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Van de Velde -­ Jubiläumsjahr 

 

 

Medium: WELT online 
http://www.welt.de/newsticker/news3/article111821581/Thueringen-­widmet-­dem-­
Alleskuenstler-­ein-­Themenjahr.html 
Der Westen 
http://www.idw-­online.de/pages/de/news510695 
Charivari 
http://www.charivari.de/radio/nachrichten/bayern/thueringen-­widmet-­dem-­alleskuenstler-­
ein-­themenjahr_50bf2d68a8e45.html 
Charivari 98.6 
http://www.charivari986.de/charivari986.de/nachrichten/details.php?id=305932 
radio bamberg 
http://www.radio-­bamberg.de/default.aspx?ID=4337&showNews=1255119 
Primatonline 
http://www.primatononline.de/NACHRICHTENSPORT/Deutschland-­-­Die-­
Welt/Kultur/Artikel/1255119/Thueringen-­widmet-­dem-­Alleskuenstler-­ein-­Themenjahr/ 

Datum: 05.12.2012 
Quelle: dapd 

Thüringen widmet dem "Alleskünstler" ein Themenjahr 

Thüringen bereitet sich auf eine der bislang größten Ausstellungsreihen über den "Alleskünstler" 
Henry van de Velde (1863 -­ 1957) vor. Zum 150. Geburtstag des Belgiers widmet ihm der 
Freistaat ein Themenjahr. Insgesamt 14 größere Veranstaltungen in verschiedenen Städten sowie 

 
Im heutigen Weimar gehören die Gebäude der Kunstschule und die Kunstgewerbeschule, beide 
UNESCO-­geschützt und Bestandteil der Bauhaus-­Universität, zu den wichtigsten Baudenkmälern 
van de Veldes. Doch in ganz Thüringen verteilt finden sich weitere Zeugnisse von van de Veldes 
Arbeit -­ wie etwa die Geraer Villa Schulenburg oder die Keramikproduktion in der Töpferstadt 

 
 

Medium: TLZ (Ku 1, 1/3 Seite, Bild) 
Datum: 06.12.2012 
Autor: Andreas Göbel 

Ohne ihn gäbe es auch kein Bauhaus: Thüringen widmet Henry van de Velde ein Themenjahr  

Thüringen bereitet sich auf eine der bislang größten Ausstellungsreihen über den Alleskünstler 
Henry van de Velde (1863-­1957) vor. Zum 150. Geburtstag des Belgiers widmet ihm der 
Freistaat ein Themenjahr. Insgesamt 14 größere Veranstaltungen in verschiedenen Städten sowie 

 
Ohne van de Velde wäre kein Bauhaus möglich gewesen , sagt Föhl. 
Im heutigen Weimar gehören die Gebäude der Kunstschule und die Kunstgewerbeschule, beide 
als Unesco-­Welterbe geschützt und Bestandteil der Bauhaus-­Universität, zu den wichtigsten 

 
 

http://www.welt.de/newsticker/news3/article111821581/Thueringen-widmet-dem-Alleskuenstler-ein-Themenjahr.html
http://www.welt.de/newsticker/news3/article111821581/Thueringen-widmet-dem-Alleskuenstler-ein-Themenjahr.html
http://www.idw-online.de/pages/de/news510695
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Medium: travelweek.ca 
http://www.travelweek.ca/news/1-­latest-­news/2456-­germany-­promises-­festivals-­and-­
fairytales-­for-­young-­and-­young-­at-­heart-­ 

Datum: 07.12.2012 

Germany promises festivals and fairytales for young and young-­at-­heart  

The year 2013 should be a magical time to visit Germany. From fairytales and folklore to 

 
A third important anniversary featured in Germany next year is 150 years since the birth of artist 
and architect Henry van de Velde. Though Belgian, van de Velde spent a number of years in 
Germany and was responsible for designing many iconic buildings, some of which now make up 
the Bauhaus University. Events recognizing his influence include numerous exhibitions in 

 
 

Medium: TA (We 3, 1/3 Seite, Bild) 
TLZ (We 3, 1 Spalte, Bild) 

Datum: 08.12.2012 
Autorin: Christiane Weber 

Van de Veldes Jubiläum weckt Interesse über Weimar hinaus: Weimar GmbH gab neue 
Details zum Programm und Änderungen bekannt. Stadtführer wegen langer Wegstrecken in 
Sorge 

Das Kunsthaus Apolda Avantgarde eröffnet sein Henry-­van-­Velde-­Jahr 2013 mit einer 
Ausstellung von Max Ackermann, des berühmtesten Schülers des belgischen Reformarchitekten. 
Darüber informierte am Donnerstagabend Hans-­Jürgen Giese, Geschäftsführer des Kunsthauses, 

 
Zwar sind Eckpunkte des Van-­de-­Velde-­Jahres bereits hinlänglich bekannt, weiß Ulrike Köppel, 
Geschäftsführerin der Weimar GmbH, trotzdem wollte man mit den Partnern Klassik-­Stiftung, 
Bauhaus-­Universität und Kunsthaus Apolda Avantgarde ganz aktuell auf wichtige 
Programmpunkte und Veränderungen hinweisen.  
Die Bauhaus-­Uni modifizierte ihre »Spaziergänge« und bietet Erkundungen auf den 
architektonischen Spuren Henry van de Veldes an. Die Eindrücke und neuen Informationen des 
Spaziergangs zu reflektieren und das Erlebte noch einmal Revue passieren zu lassen ist auch Ziel 
ein  
 

Medium: inSüdthüringen.de 
http://www.insuedthueringen.de/regional/feuilleton/Thueringen-­ehrt-­van-­de-­
Velde;;art83476,2250501 

Datum: 24.12.2012 
Autorin: Doris Weilandt 

Thüringen ehrt van de Velde: Im kommenden Jahr feiert die Zunft der Architekten und 
Designer den 150. Geburtstag eines ihrer großen Vorbilder: Henry van de Velde. Thüringen es 
ein Jubeljahr zu Ehren des Belgiers ausgerufen. 

Es gibt kaum einen Bereich, in dem dieser Mann nicht tätig war -­ als Maler zu Beginn seiner 
künstlerischen Laufbahn, als Buchgestalter und Autor, als Ideengeber für ganze Interieurs von 
den Möbeln bis zur Tapete und schließlich auch als Architekt. Zu Beginn des 20. Jahrhunderts 

http://www.travelweek.ca/news/1-latest-news/2456-germany-promises-festivals-and-fairytales-for-young-and-young-at-heart-
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fand er "seinen" Jugendstil, eine Formensprache, die  
Ab 1904 arbeitete er an den Plänen für die Kunstgewerbeschule, die als Atelier-­ und 
Werkstattgebäude schrittweise realisiert wurde. Zusammen mit der gegenüber liegenden 
Kunstschule bildet das Ensemble heute das Zentrum der Bauhaus-­Universität Weimar, die mit 

 
 

Medium: TLZ (Treffpunkt 3, 1/6 Seite, Bild) 
TA 
http://www.thueringer-­allgemeine.de/web/zgt/kultur/detail/-­/specific/Kleinteilige-­
Zerstreuung-­mit-­Henry-­van-­de-­Velde-­1958150217 
OTZ 
http://www.otz.de/web/zgt/kultur/detail/-­/specific/Kleinteilige-­Zerstreuung-­mit-­Henry-­van-­
de-­Velde-­1958150217 

Datum: 29.12.2012 
Autorin: Luise Schendel 

Kleinteilige Zerstreuung mit Henry van de Velde: Bauhaus-­Studenten laden zum literarischen 
Spaziergang 

Für seine gekrümmten, gleichwohl zurückgenommenen Jugendstil-­Linien wurde der Künstler und 
Designer Henry van de Velde weltberühmt. Die Architektur des 1902 bis 1917 in Weimar 
wirkenden Belgiers an der hiesigen Kunsthochschule auch. Diesen Umstand nahmen Studierende 
der Einrichtung zum Anlass, um dem kommenden Van-­de-­Velde-­Jahr 2013 eine ebenso 
erzählende wie kühl reduzierte Zusammenfassung seiner bedeutendsten architektonischen 
Hinterlassenschaften voranzuschicken.  
Das Buch Van-­de-­Velde Spaziergang. Auf den Spuren Henry van de Veldes an der Bauhaus-­
Universität Weimar will den inhaltlichen Bogen von Werkstattgebäuden bis Türbeschlägen 
spannen, eine kurze Einführung in das Leben und Wirken des Weimarer Haus-­ und Hof-­Künstlers 
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Bauhaus-­Weihnachtsmarkt 

 

 

Medium: TA (We 4, ½ Spalte) 
Datum: 01.12.2012 

Ausgefallene Geschenke für den Gabentisch: Weihnachtsmarkt an der Bauhaus-­Uni 

Ob Kerzenständer aus Beton, handgemachte Notizbücher, kuschelige Kakteen oder recycelter 
Christbaumschmuck aus alten Fahrradteilen pfiffige Geschenke fürs Fest bietet am Samstag 
kommender Woche der nunmehr vierte Weihnachtsmarkt im Hauptgebäude der Bauhaus-­Uni an 
der Geschister-­Scholl-­Straße. Von 10 bis 18 Uhr können sich Besucher auf die Suche nach ganz 
besonderen Präsenten begeben.  
Etwa 30 Studierende und Absolventen der Uni bieten nur an diesem Tag witzige und 
überraschende Geschenke zum Kauf an. Nach den Verkaufsschlagern der vergangenen Jahre, wie 
der »Brustbaumkugel« oder einem USB-­Stick aus Porzellan, darf man gespannt sein, welche Ideen 
in diesem Jahr den kreativen Köpfen entsprungen sind.  
 

Medium: TLZ (We 1, 1/8 Seite) 
Datum: 05.12.2012 
Autorin: Christiane Weber 

» GUTEN MORGEN«: Geschenke für alle 

Neunzehn Tage bleiben bis zum Weihnachtsfest. Neunzehn Tage, an denen Geschenke für die 
Familie, für Freunde und Bekannte erworben werden können. Was nur soll Tante Emma unter 
den Christbaum gelegt werden. Womit könnte Onkel Kurt beglückt werden? Und die kleine 
Nichte, die verliebt jede Barbie-­Puppe anstrahlt? Wäre für sie nicht doch ein Buch pädagogisch 
wertvoller? Oder ist der pädagogische Wert von Spielzeug heute kein Maßstab mehr, wie 
überhaupt es schwer geworden ist, Menschen mit originellen Dingen zu erfreuen, die ohnehin 
bereits alles zu besitzen scheinen? Wer aber auf das Stichwort Originalität hin sofort leuchtende 
Augen bekommt, sollte sich vielleicht an die Bauhaus-­Universität halten. Denn dort findet am 
Samstag zum vierten Mal ein Weihnachtsmarkt statt, der zeigt, welch kreatives Potential in ihren 
Mauern wohnt. Also, nix wie hin, und sich Präsente sichern für Tante Emma, Onkel Kurt und die 

 
 

Medium: TLZ (We 3, 1/3 Seite, Bild) 
TA (We 3, 1/3 Seite, Bild) 

Datum: 05.12.2012 
Autorin: Christiane Weber 

Originalität ist Trumpf: 4. Bauhaus-­Weihnachtsmarkt in der Uni präsentiert viele pfiffige 
Geschenk-­Ideen 

»Kauf dir ein Stück Bauhaus«, fordert am Samstag, 8. Dezember, in der Bauhaus-­Universität 
wieder der »etwas andere Weihnachtsmarkt« die Besucher auf. Etwa 30 Studierende, 
Absolventinnen und Absolventen bieten witzige und überraschende Geschenke zum Kauf an. 
Einer von ihnen ist der Produktdesigner Johannes-­Christian Dau (24). Seine Idee feiert die 
Transparenz: Kreisrunde Plättchen aus Acrylglas mit gravierten oder ausgeschnittenen Motiven 
sind ein schlichter, doch wirkungsvoller Blickfang am Weihnachtsbaum.  
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Ihr Name aber ist ein echter Zungenbrecher: »Stellarer Religionsspendergedenktagsdiskus« hat 
der Produktdesigner, der nach dem Bachelor-­Abschluss ein Lehramtsstudium anschloss, seine 
Kreation getauft. Aus dem gleichen Material zaubert er mit der gleichen Technik Amulette mit 
den klassischen Bauhausformen Kreis, Dreieck und Rechteck: Mit einem Laser werden die drei 
ineinander verschachtelten Motive ausgeschnitten und dadurch mit äußerster Präzision 

 
 

Medium: Radio Lotte 
http://www.radio-­lotte.de/nachricht/23525 

Datum: 07.12.2012 

Bauhaus-­Uni lädt zum "etwas anderen Weihnachtsmarkt" 

Studenten und Absolventen der Bauhaus-­Uni bieten wieder ausgefallene Weihnachtsgeschenke 
an. Im Hauptgebäude der Uni können sich morgen Besucher einen Tag lang auf die Suche nach 
ganz Besonderem machen. Geboten werde Witziges und Pfiffiges, heißt es. Dazu gehörten 
Kerzenständer aus Beton, handgefüllte Überraschungsnüsse oder "kuschelige Kakteen". Die 
Verkaufsschlager in den vergangenen Jahren seien die "Brustbaumkugel" oder der USB-­Stick aus 
Porzellan gewesen. -­ Das Bauhaus Film-­Institut bietet am Nachmittag ausgewählte russische 
Märchenfilme. Dabei sind der Trickfilm "Das bucklige Pferdchen" und der Märchenfilm "Aljona 

 
 

Medium: TA (We 3, 1/3 Seite, Bild) 
TLZ (We 1, ¼ Seite, Bild) 

Datum: 11.12.2012 
Autorin: Lavinia Meier-­Ewert 

Hauptgebäude der Universität wurde zur Einkaufsmeile: Beim Bauhaus-­Weihnachtsmarkt 
herrschte dichtes Gedränge. Architekturstudenten bauten ernsthaft Lebkuchenhäuser 

Zu Weihnachten wird eingekauft, was das Zeug hält. Alle Jahre wieder aber mäkeln 
Umweltschützer und Konsumgegner, mahnen zum Verzicht und stellen Lametta-­ oder 
Geschenkpapierverbote auf.  
Aber zum Glück gibt es den alljährlichen Bauhaus-­Weihnachtsmarkt. Zum vierten Mal konnte 
man jetzt, dicht gedrängt im Hauptgebäude der Universität, shoppen, ohne ein schlechtes 
Gewissen zu haben.  
Zum einen unterstützte man mit seinem Einkauf die Studenten und Absolventen, die ihre selbst 
entworfenen Produkte anboten. Für einige ist das der Start in eine Gründerkarriere. 
Und zum anderen setzen viele von ihnen bei der Produktion auf einen bewussten Umgang mit 
Weggeworfenem und Vergessenem.  
Valentin Schmitt und Lars Nüthe zum Beispiel. Die beiden Architekturstudenten verkaufen 
Dynamo-­Engel und »Ritzelsternchen« am Band aus altem Fahrradzubehör. Und sie schneidern 
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Universität / fachübergreifend  

Medium: fuldaer-­nachrichten.de 
http://www.fuldaer-­nachrichten.de/?p=104554 

Datum: 01.12.2012 

Nächstes Seminar im Rahmen der RhönSprudel-­Genussakademie 

Wasserkuppe das nächste Seminar im Rahmen de -­
 

Referenten sind diesmal Friedhelm Josephs, Geschäftsführer der Terra Madre Consulting GmbH 
und Gründungsmitglied der Deutschen Gesellschaft für Esskultur und Alexander Mayrhofer, Koch 
und Geschäftsführer mehrerer Häuser (Gault Millau) sowie Initiator einer Stiftungsprofessur für 
Esskultur an der Bauhaus-­  
 

Medium: TA 
http://www.thueringer-­allgemeine.de/web/zgt/suche/detail/-­/specific/Ostthueringer-­
Illustratorin-­zeichnet-­Figuren-­fuer-­den-­Kinderkanal-­879821648 
TLZ 
http://www.tlz.de/web/zgt/leben/detail/-­/specific/Ostthueringer-­Illustratorin-­zeichnet-­
Figuren-­fuer-­den-­Kinderkanal-­879821648 
OTZ 
http://www.otz.de/startseite/detail/-­/specific/Ostthueringer-­Illustratorin-­zeichnet-­Figuren-­
fuer-­den-­Kinderkanal-­879821648 

Datum: 03.12.2012 
Autorin: Lavinia Meier-­Ewert 

Ostthüringer Illustratorin zeichnet Figuren für den Kinderkanal 

Die Zeichnerinnenkarriere war Sandra Uhlitzsch in die Wiege gelegt, naja, irgendwie zumindest. 
Ihre Eltern führen ein Hotel, eigentlich hatte die Familie mit Malerei nichts am Hut.  
Doch irgendwann kursierte in dem Sieben-­Häuser-­Dorf zwischen Neustadt/Orla und Pößneck im 
Saale-­Orla-­Kreis, aus dem die 34-­Jährige stammt, das Gerücht, ihre Familie sei mit dem Maler 
und Grafiker Otto Dix verwandt: Er sei der Cousin der Oma ihrer Oma gewesen vermutete man. 

 
Wann immer sie dazu kommt, widmet sich Sandruschka weiteren Projekten. Sie zeichnet für den 
"Illumaten", die beliebte Illustrationsmaschine der Bauhaus-­Universität, aus deren Inneren ein 

 
 

Medium: Informationsdienst Wissenschaft 
http://www.idw-­online.de/pages/de/news510695 
uni-­protokolle.de 
http://www.uni-­protokolle.de/nachrichten/id/249878/ 
NIEDERLAUSITZ aktuell 
http://www.niederlausitz-­aktuell.de/artikel_3_25598.php 
uni online 
http://www.uni-­online.de/presse.php?id=510695 

http://www.thueringer-allgemeine.de/web/zgt/suche/detail/-/specific/Ostthueringer-Illustratorin-zeichnet-Figuren-fuer-den-Kinderkanal-879821648
http://www.thueringer-allgemeine.de/web/zgt/suche/detail/-/specific/Ostthueringer-Illustratorin-zeichnet-Figuren-fuer-den-Kinderkanal-879821648
http://www.tlz.de/web/zgt/leben/detail/-/specific/Ostthueringer-Illustratorin-zeichnet-Figuren-fuer-den-Kinderkanal-879821648
http://www.tlz.de/web/zgt/leben/detail/-/specific/Ostthueringer-Illustratorin-zeichnet-Figuren-fuer-den-Kinderkanal-879821648
http://www.idw-online.de/pages/de/news510695
http://www.niederlausitz-aktuell.de/artikel_3_25598.php
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Datum: 05.12.2012 
Autorin: Iris Mrosk 

BTU Cottbus gewinnt den zweiten Platz beim Wettbewerb als internationale Hochschule 
Deutschlands: Anerkennung von 4000 Euro für die Vergabe von Stipendien an internationale 
Studierende 

-­ Strategien für 
 

Wissenschaft und vom Deutschen Akademischen Austausch Dienst (DAAD) ausgeschrieben 
 

Bereits im vergangenen Jahr  
Hochschule -­ Die internationale Dimension in d  kam die BTU Cottbus ins Finale. Sie 
teilte sich den zweiten Platz mit der Hochschule Bremen, der Georg-­August-­Universität 
Göttingen sowie der Universität des Saarlandes. 

 
 

Medium: Sylter Rundschau 
http://www.shz.de/nachrichten/lokales/sylter-­rundschau/artikeldetails/artikel/eine-­stimme-­
fuer-­opfer-­von-­gewalttaten.html 

Datum: 06.12.2012 

Eine Stimme für Opfer von Gewalttaten 

"Wir leben auf Sylt in keiner heilen Welt," darauf machte Bürgermeisterin Petra Reiber bei der 
Eröffnung der Ausstellung "Opfer" aufmerksam. Zu sehen sind Exponate von Studenten der 
Bauhaus-­Universität Weimar. Der Weiße Ring, ein Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern, hatte die Ausstellung auf die Beine gestellt. Auf die Insel war sie gekommen, 
weil Sylter Kommunalpolitiker wie Eberhard Eberle sie im Husumer Kreishaus besucht hatten und 

 
 

Medium: TRIA  Technologie Region Ilmenau Arnstadt 
http://s170214786.online.de/index.php/news-­a-­info/highlights/1178-­innovationen-­mit-­
erheblichen-­potenzialen 
inSüdthüringen.de (10.12.2012) 
http://www.insuedthueringen.de/lokal/ilmenau/ilmenau/Messegold-­und-­
silber;;art83439,2211522 

Datum: 07.12.2012 
Autor: Wolfgang Rauprich 

Innovationen mit erheblichen Potenzialen 

Die internationale Fachmesse "Ideen -­ Erfindungen -­ Neuheiten" iENA 2012 in Nürnberg war für 
die Thüringer Hochschulen und andere wissenschaftliche Einrichtungen des Landes ein großer 
Erfolg. Eine Gold-­, vier Silber-­ und eine Bronzemedaille brachten die Erfinder aus dem 

 
Unter den Thüringer Hochschulerfindern standen Dr. Bernd Halbedel von der TU Ilmenau und 
Professor Jörg Hildebrand von der Bauhaus-­Universität Weimar mit einer Goldmedaille im 
Rampenlicht. Das gemeinsame Forschungsprojekt der beiden Wissenschaftler trägt den Titel 
"Ferrimagnetische Partikel, Klebstoff und Verfahren zu der  
Weitere Medaillen bekamen die Fachhochschule Schmalkalden in Silber , die Fachhochschule 

http://s170214786.online.de/index.php/news-a-info/highlights/1178-innovationen-mit-erheblichen-potenzialen
http://s170214786.online.de/index.php/news-a-info/highlights/1178-innovationen-mit-erheblichen-potenzialen
http://s170214786.online.de/index.php/news-a-info/highlights/1178-innovationen-mit-erheblichen-potenzialen
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Jena in Silber und die Bauhausuniversität Weimar gemeinsam mit der Materialforschungs-­ und -­
prüfanstalt Weimar, ebenfalls in Silber. Für die Bauhaus Universität konnte Professor Jörg 
Hildebrand eine zweite Medaille entgegennehmen. Gemeinsam mit Dr. Michael Kuhne von der 
Materialforschungs-­ und -­prüfanstalt Weimar erhielt er für das Forschungsprojekt "Vorrichtung 
und Verfahren zur Überwachung des Zus  
 

Medium: TA 
http://www.thueringer-­allgemeine.de/web/zgt/wirtschaft/detail/-­/specific/Auszeichnung-­fuer-­
Erfinder-­aus-­Thueringer-­Universitaeten-­3297534 
TLZ 
http://www.tlz.de/web/zgt/suche/detail/-­/specific/Auszeichnung-­fuer-­Erfinder-­aus-­
Thueringer-­Universitaeten-­3297534 
OTZ 
http://www.otz.de/web/zgt/wirtschaft/detail/-­/specific/Auszeichnung-­fuer-­Erfinder-­aus-­
Thueringer-­Universitaeten-­3297534 

Datum: 08.12.2012 
Autor: André Heß 

Auszeichnung für Erfinder aus Thüringer Universitäten 

Die 64. Internationale Leistungsschau "Ideen-­Erfindungen-­Neuheiten" iENA 2012 in Nürnberg 
brachte auch Thüringer Unternehmen, Universitäten und Hochschulen Auszeichnungen für ihre 
Erfindungen. Das Landespatentzentrum Thüringen (Paton) der Technischen Universität Ilmenau 

 
Gold gab es für eine Koproduktion von TU Ilmenau und Bauhaus-­Uni Weimar. Es handelt sich 
um einen ferrimagnetischen Partikelklebstoff für die Autoindustrie und Glaskons-­truktionen. 90 
Prozent aller Erfindungen werden nie in der Praxis umgesetzt, merkte Dr. Christoph Hoock von 
Paton an. 
 

Medium: TA (We 1, 1/5 Seite, Bild) 
TLZ (We 1, 1/6 Seite, Bild) 

Datum: 10.12.2012 
Autorin: Christiane Weber 

Nachruf: Wegbereiter und Wegbegleiter des Stadtmuseums 

Er war eine Institution, eine Autorität in Weimar, seine Stimme hatte Gewicht: Mit Professor Dr. 
Walter Steiner, Direktor des Stadtmuseums i.R., starb am Mittwoch im Alter von 77 Jahren ein 
verdienstvoller Bürger, Wegbereiter und Wegbegleiter, der Stadtgeschichte geschrieben hat. Die 
Stadt ve  
Walter Steiner, 1935 in Böhmisch-­Leipa geboren, studierte Geologie und Paläonthologie an der 
Martin-­Luther-­Universität Halle. Als wissenschaftlicher Mitarbeiter und Lehrbeauftragter war der 
diplomierte Geologe von 1960 bis 1990 der Hochschule für Architektur und Bauwesen, heute 
Bauhaus-­Universität, verbunden. 1992 berief die Uni ihn zum Honorar-­Professor für Geologie. 
Zahlreiche Publikationen tragen seinen Namen. 
 

Medium: Radio Lotte 
http://www.radio-­lotte.de/nachricht/23533 
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Datum: 10.12.2012 

Walter Steiner ist tot 

Der ehemalige Direktor des Stadtmuseums Walter Steiner ist tot. Wie erst am Wochenende 
bekannt wurde, starb er am letzten Mittwoch im Alter von 77 Jahren. Der studierte Geologe war 
von 1973 Mitarbeiter, von 1991 bis zur Zwangs-­Schließung 2003 Direktor des Weimarer 

 
Steiner war von 1960 bis 1990 auch als Lehrbeauftragter der damaligen Hochschule für 
Architektur und Bauwesen tätig. Die daraus folgende Bauhaus-­Uni ernannte ihn 1992 zum 
Honorar-­Professor für Geologie. 
 

Medium: aktuell | evangelisch.de 
http://aktuell.evangelisch.de/artikel/74829/weimarer-­menschenrechtspreis-­fuer-­
kongolesischen-­erzbischof-­maroy?destination=node/74829 

Datum: 10.12.2012 

Weimarer Menschenrechtspreis für kongolesischen Erzbischof Maroy 

Der kongolesische Erzbischof Francois-­Xavier Maroy ist am Montag mit dem Weimarer 
Menschenrechtspreis geehrt worden. Damit werde der Einsatz des katholischen Theologen für 
notleidende Menschen in der Bürgerkriegsregion im Osten seines Landes gewürdigt, hieß es zur 
Begründung. 
Durch sein Engagement sei er selbst ins Visier der Rebellen geraten. Der 55-­jährige Preisträger 
wurde vom katholischen Missionswerk "missio" vorgeschlagen und unter 16 Kandidaten aus 13 
Ländern ausgewählt. Der Preis ist mit 2.500 Euro dotiert und mit einer künstlerischen Beigabe 
von Studenten der Weimarer Bauhaus-­Universität verbunden. Die Auszeichnung wird seit 1995 
jeweils zum Internationalen Tag der Menschenrechte am 10. Dezember verliehen. 
 

Medium: TA (We 9, 1/3 Seite, Bild) 
TLZ (We 4, ¼ Seite, Bild) 

Datum: 11.12.2012 
Autor: Michael Helbing 

Mehr als 100 Kinder tanzten »Dornröschen« in Belvedere: Weimarer Ballettschule Titus bot 
zwei restlos ausverkaufte Aufführungen zur Musik von Peter I. Tschaikowsky 

Als König Florestan muss Titus Cioroboiu mit seiner Königin (Verena Helbig) vier lange Jahre 
warten, bis ihnen endlich ein Kind geboren wird.  
Als Lehrer und Leiter der Tanz-­ und Ballettschule Titus aber kann er sich vor Kindern kaum 
retten. Alle seine Kurse sind voll. Sie finden in der Musikschule »Ottmar Gerster« in Weimar statt, 
in der Grundschule Blankenhain und im »Business Center« Apolda.  
Zusammen werden hier über 100 Kinder unterrichtet. Es sind fast ausschließlich Mädchen. Dazu 
kommen junge Erwachsene aus den Abendkursen: Studenten der Bauhaus-­Universität und der 
Musikhochschule.  
Sie alle zusammen hatten am Wochenende zwei große, restlos ausverkaufte Auftritte im 
Studiotheater Belvedere. Dort tanzten sie »Dornröschen«.   
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Medium: TLZ (TITEL, 1/6 Seite) 
Datum: 11.12.2012 

Ein Orchester aus Lautsprechern: Nächste Vorlesung der Kinderuniversität 

Um das Lautsprecherorchester geht es in der dritten Vorlesung der Kinderuniversität Weimar im 
Studienjahr 2012/13 am morgigen Mittwoch, 16 Uhr, im Werkstattstudio in der Coudraystraße 
13 a. Wie funktioniert ein Orchester, das nur aus Lautsprechern besteht? Sind dann anstelle der 
Musiker nur Boxen auf der Bühne? Und wie klingt das eigentlich? Robin Minard, Professor für 
Elektroakustische Komposition am gemeinsam Studio für elektroakustische Musik (SeaM) der 
Hochschule für Musik »Franz Liszt Weimar« und der Bauhaus-­Universität Weimar will den Fragen 

 
 

Medium: TLZ (We 3, 1/4 Spalte) 
Datum: 12.12.2012 

Frauenmythen in Brasilien 

Antike und afrikanische Frauenmythen in Brasilien sind Gegenstand einer Vorlesung am morgigen 
Donnerstag, 18 Uhr, im Audimax der Bauhaus-­Uni, Steubenstraße 6. Es spricht Professor Tiago 
de Oliveira Pinto. Mythologie spielt im religiösen und alltäglichen Kontext im »Schwellenland« 

 
 

Medium: ADAC 
http://www.adac.de/infotestrat/adac-­im-­
einsatz/motorwelt/Reisemagazin_Thueringen.aspx?ComponentId=156128&SourcePageId=672
9 
FOCUS.de 
http://www.focus.de/auto/diverses/tourismus-­adac-­reisemagazin-­thueringen-­kunst-­kultur-­
und-­sport-­in-­deutschlands-­mitte-­gutes-­liegt-­so-­nah-­goethe-­schiller-­bauhaus-­und-­
biathlon_aid_880130.html 
Eisenach Online 
http://www.eisenachonline.de/kultur/news/8,47/2012.12.12-­28401 
telelino.de 
http://www.telelino.de/nachrichten/nachrichten/wirtschaft/auto/A/adac-­reisemagazin-­
thueringen-­-­-­kunst-­kultur.php 
businesstick.com 
http://www.businesstick.com/leben/reisen/142980-­adac-­reisemagazin-­thuringen.html 
themen||portal 
http://www.themenportal.de/reise-­deutschland/adac-­reisemagazin-­thueringen-­45003 
news aktuell presseportal 
http://www.presseportal.de/pm/7849/2381396/adac-­reisemagazin-­thueringen-­kunst-­kultur-­
und-­sport-­in-­deutschlands-­mitte-­gutes-­liegt-­so-­nah-­goethe 
business press 24 
http://www.businesspress24.com/pressinfo781953.html 
AD HOC NEWS 
http://www.ad-­hoc-­news.de/adac-­reisemagazin-­thueringen-­kunst-­kultur-­und-­sport-­in-­-­
/de/News/24822922 
24 PR 
http://www.24pr.de/pr/pressemitteilung-­687072.html 
Pressemeldungen.com 

http://www.adac.de/infotestrat/adac-im-einsatz/motorwelt/Reisemagazin_Thueringen.aspx?ComponentId=156128&SourcePageId=6729
http://www.adac.de/infotestrat/adac-im-einsatz/motorwelt/Reisemagazin_Thueringen.aspx?ComponentId=156128&SourcePageId=6729
http://www.adac.de/infotestrat/adac-im-einsatz/motorwelt/Reisemagazin_Thueringen.aspx?ComponentId=156128&SourcePageId=6729
http://www.eisenachonline.de/kultur/news/8,47/2012.12.12-28401
http://www.telelino.de/nachrichten/nachrichten/wirtschaft/auto/A/adac-reisemagazin-thueringen---kunst-kultur.php
http://www.telelino.de/nachrichten/nachrichten/wirtschaft/auto/A/adac-reisemagazin-thueringen---kunst-kultur.php
http://www.businesstick.com/leben/reisen/142980-adac-reisemagazin-thuringen.html
http://www.themenportal.de/reise-deutschland/adac-reisemagazin-thueringen-45003
http://www.presseportal.de/pm/7849/2381396/adac-reisemagazin-thueringen-kunst-kultur-und-sport-in-deutschlands-mitte-gutes-liegt-so-nah-goethe
http://www.presseportal.de/pm/7849/2381396/adac-reisemagazin-thueringen-kunst-kultur-und-sport-in-deutschlands-mitte-gutes-liegt-so-nah-goethe
http://www.businesspress24.com/pressinfo781953.html
http://www.ad-hoc-news.de/adac-reisemagazin-thueringen-kunst-kultur-und-sport-in--/de/News/24822922
http://www.ad-hoc-news.de/adac-reisemagazin-thueringen-kunst-kultur-und-sport-in--/de/News/24822922
http://www.24pr.de/pr/pressemitteilung-687072.html
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http://www.pressemeldungen.com/2012/12/12/adac-­reisemagazin-­thuringen-­kunst-­kultur-­
und-­sport-­in-­deutschlands-­mitte-­gutes-­liegt-­so-­nah-­goethe-­schiller-­bauhaus-­und-­biathlon/ 
FinanzNachrichten.de 
http://www.finanznachrichten.de/nachrichten-­2012-­12/25439692-­adac-­reisemagazin-­
thueringen-­kunst-­kultur-­und-­sport-­in-­deutschlands-­mitte-­gutes-­liegt-­so-­nah-­goethe-­schiller-­
bauhaus-­und-­biathlon-­007.htm 
direktbroker.de 
http://www.direktbroker.de/news-­
kurse/details/Marktberichte/ADAC+Reisemagazin+Th%C3%BC/24822922 
business press 24 
http://www.businesspress24.com/pressinfo781865.html 
premiumpresse 
http://www.premiumpresse.de/adac-­reisemagazin-­thueringen-­kunst-­kultur-­und-­sport-­in-­
deutschlands-­mitte-­gutes-­liegt-­so-­nah-­goethe-­schiller-­bauhaus-­und-­biathlon-­
PR2180370.html 
blogspan.net 
http://www.blogspan.net/presse/adac-­reisemagazin-­thuringen-­kunst-­kultur-­und-­sport-­in-­
deutschlands-­mitte-­gutes-­liegt-­so-­nah-­goethe-­schiller-­bauhaus-­und-­
biathlon/mitteilung/371976/ 
city-­XXL.com 
http://www.city-­xxl.com/d1;;news;;0;;3002381396_2.htm 
kfz-­handwerk.de (13.12.2012) 
http://www.kfz-­handwerk.de/nanews.php?mode=id-­medien-­verlag&news=2381396.txt 
Reisenews Online (18.12.2012) 
http://www.reisenews-­online.de/2012/12/18/adac-­verlag-­bringt-­neues-­reisemagazin-­
thueringen-­heraus/ 

Datum: 12.12.2012 

ADAC Reisemagazin Thüringen 

Kunst, Kultur, Architektur und Sport: Aus Thüringen kommen berühmte deutsche Dichter, 
Bauhaus und Biathlon. Daher widmet sich das ADAC Reisemagazin Deutschlands Mitte. Wir 

 
Dass Architektur, die mehr als 100 Jahre alt ist, keineswegs verstaubt sein muss, beweist das 
Engagement von privaten Kulturbegeisterten wie auch Studenten, die sich mit dem Bauhaus-­Stil 
beschäftigen. Das Ergebnis liebevoller Restaurierungsarbeiten eines Hotels und eines 
Wohnhauses ist im Reisemagazin ebenso zu bewundern wie die behutsame Weiterentwicklung 
der klaren und formalen Linien an der Bauhaus-­  
 

Medium: Radio Lotte 
http://www.radio-­lotte.de/nachricht/23551 

Datum: 12.12.2012 

Stadtradio erhält Anerkennung für Förderung der Baukultur 

Die RadioLOTTE-­Architekturbeiträge von Heiner Koch sind jetzt als "Förderung der Baukultur" 
gewürdigt worden. Sie erhielten gestern bei der Preisverleihung auf Schloß Etterbsburg eine 
Anerkennung. Der Architekt und Radio-­Journalist hatte seine etwa 30 Beiträge der letzten vier 
Jahre für den "Thüringer Preis zur Förderung der Baukultur" eingereicht. Heiner Koch führt darin 
unter anderem Gespräche mit Architekten und Bauherren über ihre Bauten und Bauvorhaben in 

 
Die Ehrung nahm Bauminister Christian Carius und Weimars ehmaliger Bauhaus-­Uni-­Rektor Gerd 
Zimmermann vor.  
 

http://www.finanznachrichten.de/nachrichten-2012-12/25439692-adac-reisemagazin-thueringen-kunst-kultur-und-sport-in-deutschlands-mitte-gutes-liegt-so-nah-goethe-schiller-bauhaus-und-biathlon-007.htm
http://www.finanznachrichten.de/nachrichten-2012-12/25439692-adac-reisemagazin-thueringen-kunst-kultur-und-sport-in-deutschlands-mitte-gutes-liegt-so-nah-goethe-schiller-bauhaus-und-biathlon-007.htm
http://www.finanznachrichten.de/nachrichten-2012-12/25439692-adac-reisemagazin-thueringen-kunst-kultur-und-sport-in-deutschlands-mitte-gutes-liegt-so-nah-goethe-schiller-bauhaus-und-biathlon-007.htm
http://www.direktbroker.de/news-kurse/details/Marktberichte/ADAC+Reisemagazin+Th%C3%BC/24822922
http://www.direktbroker.de/news-kurse/details/Marktberichte/ADAC+Reisemagazin+Th%C3%BC/24822922
http://www.businesspress24.com/pressinfo781865.html
http://www.city-xxl.com/d1;news;0;3002381396_2.htm
http://www.kfz-handwerk.de/nanews.php?mode=id-medien-verlag&news=2381396.txt
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Medium: Radio Lotte 
http://www.radio-­lotte.de/nachricht/23557 

Datum: 13.12.2012 

"bauhaus.fm" erhält Sendelizenz für weitere 4 Jahre 

Das Experimentelle Radio der Bauhaus-­Uni kann für weitere vier Jahre auf der Frequenz von 
RadioLOTTE Weimar senden. Die Lizenz wurde dem "bauhaus.fm" gestern von der Thüringer 
Landesmedienanstalt verlängert. Das Hochschulradio nehme in der deutschen und europäischen 
Radiolandschaft eine einzigartige Stellung ein, hieß es von der TLM. Es sei künstlerisch und 
experimentell ausgerichtet. Die Studierenden erhielten dadurch einen völlig neuen Einblick in 
Gestaltungsmöglichkeiten des Radios. Die Bauhaus-­Uni hatte Ende 1998 als erste Thüringer 
Universität die Zulassung zur Veranstaltung von Hochschulradio erhalten. "bauhaus.fm" ist in der 
Regel immer montags von 19 bis 23 Uhr auf 106,6 Megahertz zu hören. 
 

Medium: Fordham University 
http://origin-­rh.web.fordham.edu/campus_resources/enewsroom/archives/archive_419.asp 

Datum: 13.12.2012 
Autorin: Suzanne Stevens 

Fordham Philosophy Professor Wins Fulbright 

Babette Babich, Ph.D., professor of philosophy at Fordham University, has spent the winter in 
Germany on a Fulbright Senior Scholarship. She received the award for her research of 
philosophers Friedrich Nietzsche and Martin Heidegger, and  the   
While in Germany studying at Humboldt University in Berlin and Bauhaus University in Weimar, 
Babich  has been working on her book, Words in Blood, Like Flowers: Philosophy and Poetry, 
Music and Eros in Hölderlin, Nietzsche, and Heidegger, to be published by State University of 
New York Press in 2005. 
 

Medium: Lichtnet 
http://www.lichtnet.de/aktuell/121213.html 

Datum: 13.12.2012 

LiTG-­Tagung Stadt-­und Außenbeleuchtung 

Die 8. Stadt-­ und Außenbeleuchtungstagung der LiTG findet vom 30. bis 31. Januar 2013 unter 
dem Motto »Gute Beleuchtung in Zeiten knapper Kassen« im Audimax der Bauhaus-­Universität 
in Weimar statt. 
Die nichtkommerzielle Tagung thematisiert die Errichtung und den Betrieb von 
Beleuchtungsanlagen unter den Gesichtspunkten Kosten, Nachhaltigkeit, Verträglichkeit und 

 
 

Medium: TA (We 1, ½ Spalte) 
TLZ (Th 1, ¼ Spalte / We 1, 1/6 Seite) 

Datum: 14.12.2012 

Student an Tuberkulose erkrankt: Amtsärztin warnt vor Panik 
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Ein Student der Bauhaus-­Universität ist an offener Tuberkulose erkrankt. Der Fall wurde dem 
Weimarer Gesundheitsamt bereits am 3. Dezember gemeldet. Seither bemüht sich die Behörde, 
sämtliche Personen ausfindig zu machen, die mit dem erkrankten Mann näher in Kontakt 
gekommen sein könnten, erklärt Amtsärztin Enikö Ban. Jeder, der dafür in Frage kommt, wird 
einem Test unterzogen. Die Testergebnisse allerdings werden auf sich warten lassen. 

 
 

Medium: TLZ (We 4, 1/3 Seite, Bild) 
Datum: 14.12.2012 

Zeiten ändern sich, der Turm aber bleibt: Der Dicke wird 50 Die Blueser feiern bereits heute 
Am Samstag folgen Festakt und Party 

Außenstehende mögen die Vollversammlung der Türmer für eine berufsständische Angelegenheit 
halten. Weimarern allerdings dürfte längst klar sein, worum es sich bei dem zweitägigen 
Großereignis handelt, das heute beginnt: Der Studentenclub Kasseturm nullt dieses Jahr zum 

 
Für den großen Festakt ziehen sich die Türmer am Samstag, 15. Dezember, 18 Uhr, aus dem 
Turm zurück: Im Audimax der Bauhaus-­Uni sprechen Professor Hans-­Ulrich Mönnig und weitere 
H  
 

Medium: TLZ (We 3, ¼ Spalte) 
Datum: 15.12.2012 

Auftakt für neue Wegweiser 

Ein neues »Wegeleit-­ und Informationssystem« für Weimar wird in den nächsten Monaten Schritt 
für Schritt vom Betriebshof der Stadt Weimar installiert. Das kündigte die Weimar GmbH am 
Freitag an. Den ersten Wegweiser wollen OB Stefan Wolf und Weimar GmbH-­Chef Ulrike Köppel 
kommenden Montag am August-­Baudert-­Platz enthüllen.  
Das System war unter Federführung der Weimar GmbH von städtischen Fachämtern, der Klassik-­
Stiftung und der Bauhaus-­Universität sowie der Deutschen Stadt-­ und Grundstücksentwicklungs 
GmbH (DSK) entwickelt worden. 
 

Medium: TA (We 4, 2/3 Seite, Bild) 
TLZ (We 1, ½ Seite, Bild) 

Datum: 15.12.2012 
Autoren: Sabine Brandt und Michael Helbing 

Weimar verabschiedete zwei Institutionen des Stadtmuseums: Trauerfeier für ehemaligen 
Direktor Walter Steiner und Trauergottesdienst für langjährigen Vizechef Siegfried 
Herrmann 

»Wir alle sind in diesen Tagen ärmer geworden.« Die Worte, die Weimars früherer 
Oberbürgermeister Volkhardt Germer zum Abschied von Professor Walter Steiner in der 
Trauerhalle des Hauptfriedhofes fand, hätten ebenso gut den Trauernden mit auf den Weg 
gegeben werden können, die sich neunzig Minuten später in der Kreuzkirche versammelten. Dort 
erwiesen sie Steiners früherem Kollegen und Stellvertreter Siegfried Herrmann die letzte Ehre. 
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Etwa 200 Menschen nahmen an der Feier teil: Freunde, Kollegen, Weggefährten, Vertreter 
sämtlicher Weimarer Kultureinrichtungen, der Bauhaus-­Universität, der Stadtverwaltung und 

 
 

Medium: TA (We 4, 1/4 Seite, Bild) 
TLZ 
http://www.tlz.de/web/zgt/suche/detail/-­/specific/Weimarer-­baut-­in-­Kairo-­Plantagen-­
28673921 
OTZ 
http://www.otz.de/web/zgt/suche/detail/-­/specific/Weimarer-­baut-­in-­Kairo-­Plantagen-­
28673921 

Datum: 15.12.2012 
Autorin: Lavinia Meier-­Evert 

Erfinderisch mit dem arbeiten, was man hat: Der Weimarer Tobias Mathes baut in Kairo 
Plantagen auf Wohnhäuser und hilft den Bewohnern, davon zu leben  

Tobias Mathes ist auf dem Sprung. Sein Praktikum in Kairo hat der Bauhaus-­Student nur schnell 
unterbrochen, um sich in Weimar einen Preis abzuholen: den »Zero Award« für grüne 
Architektur.  
An drei Teams mit je einem Teilnehmer aus Weimar, Kairo und Addis Abeba ist der Preis der 
Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit und der Bauhaus-­Universität vergangene Woche 
verliehen worden.  
Der Produktdesigner Tobias Mathes und die Architekten Omar Kishk aus Ägypten und Leulseged 
Tibebu aus Äthiopien haben dank des Preisgeldes in Höhe von 5000 Euro jetzt das Startkapital, 

 
 

Medium: OTZ 
http://www.otz.de/web/zgt/suche/detail/-­/specific/Der-­groesste-­Schwibbogen-­Thueringens-­
die-­Carl-­Alexander-­Bruecke-­in-­Dorndorf-­1793963997 
TA 
http://www.thueringer-­allgemeine.de/web/zgt/leben/weihnachten/detail/-­/specific/Der-­
groesste-­Schwibbogen-­Thueringens-­die-­Carl-­Alexander-­Bruecke-­in-­Dorndorf-­1793963997 
TLZ 
http://www.tlz.de/web/zgt/kultur/detail/-­/specific/Der-­groesste-­Schwibbogen-­Thueringens-­
die-­Carl-­Alexander-­Bruecke-­in-­Dorndorf-­1793963997 

Datum: 16.12.2012 
Autor: Lutz Prager 

Der größte Schwibbogen Thüringens: die Carl-­Alexander-­Brücke in Dorndorf 

Einem Verein ist es zu danken, dass das 120 Jahre alte Bauwerk aus Stahl nicht als Schrott im 
Hochofen endet, sondern als Denkmal erhalten wird. Dafür gibt es in diesem Jahr den Jenaer 
Vereinspreis von OTZ und Züblin. [  
nnerhalb von nur zwei Wochen nahmen die Ingenieurgemeinschaft Setzpfandt sowie Experten 
der Bauhaus-­Universität Weimar die Carl-­Alexander-­Brücke mittels Röntgen-­ und Bohrtechnik 
genau unter die Lupe. Schon am 10. April stellten sie die Ergebnisse dem Stadtrat Dornburg-­
Camburg vor. Die Diagnose war ermutigend: Die historische Rundbogenfachwerkbrücke ist im 

http://www.tlz.de/web/zgt/suche/detail/-/specific/Weimarer-baut-in-Kairo-Plantagen-28673921
http://www.tlz.de/web/zgt/suche/detail/-/specific/Weimarer-baut-in-Kairo-Plantagen-28673921
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Kern gesund und steht noch ohne Probleme weitere 50 Jahre. Eine Sanierung lohnt sich und ist 
längst nicht so teuer, wie angenommen, so das Fazit des Gu  
 

Medium: TA (We 1, 1/3 Seite, Bild) 
TLZ (We 1, 1/3 Seite, Bild) 

Datum: 17.12.2012 
Autorin: Sabine Brandt 

Großes Wiedersehen zum 50. des Studentenclubs im Kasseturm: Gäste reisten zur Feier aus 
Neuseeland, Südamerika und den USA an. Verantwortliche hoffen auf weitere Unterstützung 

Für die Darbietung von Lied Nummer 48 aus dem inoffiziellen Gesangbuch der Gemeinde ist es 
erforderlich, einen großen Kreis zu bilden. Die Interpreten brauchen Platz, um Hans Albers® 
Schlager »Flieger, grüße mir die Sonne« nach allen Regeln der Kassetürmer-­Kunst aufzuführen: 
Die Finger werden zur Pilotenbrille, und zehn Männer mittleren Alters wiegen sich in der Luft 
wie die tollkühnen Haudegen aus dem Ufa-­Film in ihren Propellermaschinen.  
Die spontane Showeinlage war zwar nicht Teil des Festakts zum 50. Gründungstag des 
Studentenclubs Kasseturm, der am Samstag im Audimax der Bauhaus-­Universität begangen 
wurde. Womöglich ist sie aber symptomatisch für das Wesen dieses studentischen Treffpunkts. 

 
 

Medium: Radio Lotte 
http://www.radio-­lotte.de/nachricht/23572 

Datum: 17.12.2012 

Kasseturm-­Club feiert 50. Geburtstag 

Der Studentenclub Kasseturm hat seinen 50. Geburtstag gefeiert. Nach einem offiziellen Festakt 
an der Bauhaus-­Uni kamen am Samstag an die 600 Gäste zur Wiedersehens-­Party in den Turm. 
Unter den ehemaligen Gründern war auch der erste Clubleiter Klaus Uhlmann. -­ Der Kasseturm-­
Club war der erste Studententreff dieser Art in der DDR. Er wurde am 18. Dezember 1962 von 
Kommilitonen der damaligen Hochschule für Achitektur und Bauwesen eröffnet. In Eigenregie 

 
 

Medium: TLZ (We 1, ¼ Seite, Bild) 
TA (We 1, ¼ Seite, Bild) 

Datum: 18.12.2012 
Autorin: Sabine Brandt 

Ein Müsliriegel zum Abheben: Made in Knast: Bauhaus-­Meisenknödel 

Als Anhänger der vegetarisch orientierten Mazdaznan-­Lehre hätte Bauhausmeister Johannes Itten 
für dieses Produkt bestimmt Messer und Gabel hervorgeholt: Auf den ersten Blick könnten die in 
den tradierten Farben gehaltenen Batzen durchaus als Müsliriegel durchgehen was im Grunde 
auch zutrifft. Nur dass die Zielgruppe der »Bauhaus-­Meisterknödel« eben keine menschlichen 
Ökos sind, sondern solche mit Flügeln.  
Kreis, Dreieck, Quadrat: Die Meisenknödel in den klassischen Grundformen gibt es seit gestern 
im Kirchenladen am Herderplatz zu kaufen.  
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Entwickelt wurden sie vom Weimarer Designstudio »Rugwind«, das sich bei all seinen 
 

 

Medium: TLZ (We 4, ½ Spalte) 
TA (We 4, 1/10 Spalte) 

Datum: 18.12.2012 

Mythos Maria in der Musikgeschichte: Interdisziplinäre Ringvorlesung im Audimax 

Mit dem Phänomen der musikalischen Marienverehrung insbesondere in der Alten Musik 
beschäftigt sich die Musikwissenschaftlerin Professor Christiane Wiesenfeldt am Donnerstag, 20. 
Dezember, um 18 Uhr im Audimax der Bauhaus-­Universität Weimar an der Steubenstraße 6. Die 
Vorlesung zum Thema »Mythos Maria. Musikalische Marienverehrung zwischen Konkretion und 
Abstraktion« ist die zehnte Veranstaltung der interdisziplinären Ringvorlesung »Frauengestalten 
Mythos: Seismographische Exempla« des Instituts für Musikwissenschaft Weimar-­  
 

Medium: TA (We 4, ½ Spalte) 
Datum: 18.12.2012 

Studenten nehmen Abschied: Ausstellung in Marienstraße 

Mit der Ausstellung »Adieu Marie« in den Räumen des ehemaligen Wohnhauses der 
Marienstraße 2 wollen sich 30 Stundenten aus dem In-­ und Ausland von dem Gebäude 
verabschieden, das über viele Jahre hinweg als ein Zentrum des studentischen Lebens in der 
Innenstadt galt. Die Ausstellung, die gestern eröffnet wurde und bis morgen zu sehen ist, sei 
Abschied und Neuanfang zugleich, sagte Mit-­  
Um dem Haus ein würdiges Ende zu bereiten, haben sich 30 Studenten verschiedener Fakultäten 
der Bauhaus-­Uni zusammengefunden. Heute und morgen werde das Haus jeweils ab 11 Uhr 
morgens geöffnet sein. Vom Keller bis zum Dachboden werden die ver-­ und gelebten Räume in 
ihrer Ruinösität bespielt. Das Spektrum reicht von Performance über Installation und Video bis zu 
Malerei. 
 

Medium: fuldaer-­nachrichten.de 
http://www.fuldaer-­nachrichten.de/?p=105086 

Datum: 18.12.2012 

Über die Ästhetik beim Essen und die Erwartungen des anspruchsvollen Gastes  
RhönSprudel-­  

Essen und Trinken bedeutet in der Gastronomie nicht nur satt zu werden und den Durst zu 
löschen. Es gehört vielmehr dazu: ein Gericht muss auch gut aussehen;; es muss Appetit auf 

 
Auf die Suche nach dem perfekten Genuss begaben sich jetzt 20 Gastronomen aus der 
bayerischen, hessischen und thüringischen Rhön, die am Dezember-­ -­

Dachmarke Rhön, teilnahm  
das Thema. Referenten waren Friedhelm Josephs, Geschäftsführer der Terra Madre Consulting 
GmbH Erfurt und Gründungsmitglied der Deutschen Gesellschaft für Esskultur, sowie Alexander 
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Mayrhofer, Koch und Geschäftsführer mehrerer Häuser sowie Initiator einer Stiftungsprofessur für 
Esskultur an der Bauhaus-­Universität in Weimar. 
 

Medium: domusweb.it 
http://www.domusweb.it/en/architecture/forms-­of-­energy-­17-­/ 

Datum: 19.12.2012 
Autorin: Alessandra Scognamiglio 

Forms of Energy #17  The design projects distinguished at this year's edition of the 
Bauhaus Solar Award explore how energy is produced in a community and advocate the 
need to make it visible, contributing to the design of a new landscape. An architecture 
report from Erfurt by Alessandra Scognamiglio  

For the third consecutive year, the Bauhaus Solar Award was awarded in Erfurt. Funded by 
SolarInput and Solarvalley Mitteldeutschland and conceived along with the Bauhaus Universität 
Weimar, the prize seeks to stimulate formal solutions on the urban, architectural and design 
scales that dialogue with renewable energy. 
For the first time this year, a number of projects address the urban and landscape scales. This 
interesting trend seems to show how the design of the form of energy technologies can finally be 
seen as an element that a community can understand, therefore helping to shape its life space.  
Forrest Tempelhof by Felix Heisel and Jonas Klock, Universität der Künste Berlin, is the winning 

 
 

Medium: TA (Th 2, 1/10 Spalte) 
Datum: 20.12.2012 

Kostbare Bücher in Weimar beschädigt  

Bei einer Havarie der Sprinkleranlage in der Bibliothek der Bauhaus-­Uni Weimar haben 1500 
wertvolle Bände erhebliche Wasserschäden erlitten. Sie lagern nun in der Kältekammer des 
Museums für Ur-­ und Frühgeschichte und sollen später gefriergetrocknet werden. 
 

Medium: TA (We 1, ¼ Seite, Bild) 
TLZ (We 1, 1/6 Seite, Bild) 

Datum: 20.12.2012 
Autor: Holger Wetzel 

Kaputter Sprinkler beschädigt 1500 wertvolle Bände: Nach Havarie in der 
Universitätsbibliothek 2,5 Tonnen Bücher evakuiert. Notfallverbund für Weimar führte 
Bergung professionell durch 

Bei einer Havarie der Sprinkleranlage in der Bibliothek der Bauhaus-­Uni haben 1500 wertvolle 
Bände erhebliche Wasserschäden erlitten. Sie lagern nun in der Kältekammer des Museums für 
Ur-­ und Frühgeschichte und sollen später in Leipzig gefriergetrocknet werden. Weil die 
Sprinkleranlage begutachtet wird, bleibt die Bibliothek voraussichtlich bis zum Wochenende 
geschlossen. [. ..] 
 

http://www.domusweb.it/en/architecture/
http://www.domusweb.it/en/search/location/?filtro=Erfurt
http://www.domusweb.it/en/search/author/?filtro=Alessandra%20Scognamiglio
http://www.bauhaus-solar-award.de/2012/index.html
http://www.solarinput.de/
http://www.domusweb.it/it/architecture/forms-of-energy-17/
http://www.uni-weimar.de/cms/en.html
http://www.uni-weimar.de/cms/en.html
http://www.udk-berlin.de/


Medienspiegel Dezember 2012                
 
 
 

 
Bauhaus-­Universität Weimar, Universitätskommunikation, Amalienstraße 13, 99423 Weimar     18 

Tel. + 49 (0) 36 43/58 11 71, Fax: + 49 (0) 36 43/58 11 72, presse@uni-­weimar.de, www.uni-­weimar.de  

 

Medium: TLZ (Ku 1, ¼ Seite, Bild) 
Datum: 20.12.2012 
Autor: Wolfgang Hirsch 

Sprinkler-­Anlage flutet Bibliotheks-­Magazin: Unübersehbarer Schaden für die Bauhaus-­
Universität 

Eine defekte Sprinkler-­Anlage hat vergangenen Sonnabend mehr als 1500 Bände historischen 
Buchbestands in der Bibliothek der Bauhaus-­Universität Weimar schwer beschädigt. Das teilte 
erst gestern der Leiter des Sicherheitsmanagements der Universität, Dirk Schmidt, mit. Menschen 
kamen demnach bei dem Unglück im Magazin des Neubaus an der Steubenstraße nicht zu 
Schaden. In der Klassikstadt herrscht seit der Brandkatastrophe in der Herzogin Anna Amalia 
Bibliothek anno 2004 höchste Sensibilität, sobald alte Bücher gefährdet sind. [. ..] 
Für den Einbau der Anlage ist das Staatsbauamt als Bauherr der 2005 neu eröffneten Bibliothek 
verantwortlich. Auf eine Gaslöschanlage im Magazin wurde damals verzichtet. Die Zimelien der 
Weimarer Bibliothek liegen, gleich neben dem vom jetzigen Unglück betroffenen Areal, in einem 
Sondermagazin. Sie sind unversehrt, versichert Frank Simon-­Ritz. Die Höhe des dennoch 
beträchtlichen Schadens kann er noch nicht beziffern. 
 

Medium: Carnegie Mellon University 
http://www.cmu.edu/news/stories/archives/2012/december/dec20_citdean.html 

Datum: 20.12.2012 
Autor: Mark S. Kamlet 

News Brief: James H. Garrett Jr. Named Dean of College of Engineering 

Dear Members of the Carnegie Mellon Community, 
President Jared L. Cohon and I are pleased to announce that James H. Garrett Jr., the Thomas 
Lord Professor of Civil and Environmental Engineering, will become dean of the College of 
Engineering, effective Jan. 1. He succeeds Pradeep K. Khosla, who left in August to be chancellor 

 
In 1994, he received an Alexander von Humboldt Research Fellowship allowing him to spend six 
months at the University of Karlsruhe and the Technical University in Munich, Germany, and in 
2012 he was informed that he received the prestigious Humboldt Research Prize to support 

 
 

Medium: TA (Ku 1, 1/6 Seite) 
Datum: 21.12.2012 

Fast eine viertel Million Euro für Kultur: Kulturstiftung des Freistaates Thüringen finanziert 
im kommenden Jahr 15 Arbeitsstipendien und 29 Projekte  

Auf exakt 239 656 Euro summiert sich die Förderung für zeitgenössische Kunst und Kultur, die 
die Kulturstiftung des Freistaates Thüringen im kommenden Jahr ausreichen will. [  
Gefördert werden, so heißt es weiter in der Presseinformation, »außerdem 28 herausragende 
Projekte mit überregionaler Wirksamkeit von hohem künstlerischen Rang. Neben vielen 
bekannten Projekten und Antragstellern seien, wie in jedem Jahr, auch neue Vorhaben 

 
 Zu den spartenübergreifenden Vorhaben, die eine Zuwendung erhalten, gehört unter anderem 
eine Ausstellung der Bauhaus-­Universität Weimar im Pera-­  
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Medium: Familien-­Blickpunkt 
http://www.familien-­blickpunkt.de/aktuelles/buch-­des-­monats-­pflanzen-­spinnweben-­und-­
borkenkfer.html 

Datum: 21.12.2012 

Buch des Monats Pflanzen, Spinnweben und Borkenkäfer 

In der Reihe Buch des Monats stellt Helga Horschig am Freitag, 4. Januar 2013, 14 Uhr, im 
Klingspor Museum drei Künstlerbücher von Peter Heckwolf vor. In Peter Heckwolfs Büchern sind 
Pflanzen, Spinnweben und Borkenkäfer die Protagonisten. Tätig als Leiter der Werkstatt für 
künstlerische Drucktechniken an der Bauhaus-­Universität Weimar, schafft er in seinen Büchern 
ein Abbild der Natur und gibt ihnen durch seine aufwändigen Druck-­Techniken andere 
Erscheinungsformen. Das übernimmt in seinen Büchern die tragende Rolle;; damit schlägt er, der 

 
 

Medium: TLZ (Ku 1, ½ Spalte) 
Datum: 22.12.2012 

Städtebau im Wandel eines Jahrhunderts: Bauhaus-­Universität zeigt große Ausstellung 

Eine Ausstellung Stadtvisionen 1910/2010 zeigt die Bauhaus-­Universität Weimar vom 10. Januar 
an. Vorgestellt werden sowohl historische wie aktuelle städtebauliche Projekte aus Berlin, Paris, 
London und Chicago. Sie widmen sich geplanten Stadterweiterungen um 1910 und den 
demografischen wie ökologischen Neuorientierungen um 2010. Damit sorgten sie für weltweite 
Aufmerksamkeit.  
Vor 100 Jahren wurden die Planungen für Chicago gefeiert, während in Paris und London die 
urbanistische Zukunft der Weltstädte ins Zentrum der Debatten rückte. In Berlin wurden 
Planungen gezeigt, bei denen die wichtigsten Fragen der Zeit in einer stadtregionalen Sicht 
zusammengeführt wurden. Das Jubiläum dieser Berliner Allgemeinen Städtebau-­Ausstellung 
nimmt nun die Bauhaus-­Universität zum Anlass, um in ihrer Ausstellung Visionen aus zwei 

 
 

Medium: TA (TITEL, 1/6 Seite, Bild) 
Datum: 22.12.2012 
Autorin: Elena Rauch 

Hurra, wir leben noch!: Weckertöne, Partys und Maya-­Musik am vermeintlichen »Tag des 
Weltuntergangs« 

Die Esoterik-­Szene hat sich verrechnet, die Erde dreht sich noch und auch über eine Landung 
Außerirdisch  
In Weimar demonstrierte das Faschingskomitee der Bauhaus Universität Optimismus und begann 
mit dem Verkauf der begehrten Karten für den Mensa-­  
 

Medium: TA (We 4, ½ Spalte) 
Datum: 22.12.2012 

Ausstellung vergleicht Stadtvisionen: Sie wird im Januar in Weimar eröffnet 
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Vor rund 100 Jahren präsentierte sich Berlin mit der »Allgemeinen Städtebau-­Ausstellung« als 
Labor für städtebauliche Visionen. Dieses Jubiläum nimmt die Bauhaus-­Universität Weimar zum 
Anlass, mit der Ausstellung »Stadtvisionen 1910|2010« zwei Umbruchzeiträume des Städtebaus 
gegenüber zu stellen: die Jahre um 1910 und um 2010.  
Eröffnet wird die Ausstellung am 10. Januar um 17 Uhr im Oberlichtsaal des Universität-­
Hauptgebäudes.  
An der Ausstellung waren die TU Berlin (federführend), die TU Dortmund sowie die Bauhaus-­
Universität Weimar beteiligt. Nach Berlin, Dortmund, London, Glasgow und Kassel ist sie nun in 
Weim  
 

Medium: Baukalender 
http://www.baukalender.de/nachrichten_detail.php?nr=6970 

Datum: 23.12.2012 

[idw] Überblick vom 21.12.2012 

 
HafenCity Universität Hamburg 
The Spanish architect Campo Baeza will receive the award of the Heinrich Tessenow Society at a 
public ceremony on January 30, 2013. The keynote speaker will be Dr. Dorothee Stapelfeld, 
science senator of Hamburg. Karl-­Heinz Schmitz, professor at the Bauhaus University Weimar, 
will hold the laudatory speech. The HafenCity University Hamburg (HCU) cooperates closely with 
the Heinrich Tessenow Society with regards to their common concern for the building culture. 

 
 

Medium: Deutschland Today 
http://www.dtoday.de/regionen/lokal-­nachrichten_artikel,-­Auf-­der-­Suche-­nach-­dem-­
perfekten-­Genuss-­_arid,216202.html 

Datum: 27.12.2012 

Über die Ästhetik beim Essen und die Erwartungen des anspruchsvollen Gastes: Auf der 
Suche nach dem perfekten Genuss 

 Auf die Suche nach dem perfekten Genuss begaben sich jetzt 20 Gastronomen aus der 
-­

 
das Thema. Referenten waren Friedhelm Josephs, Geschäftsführer der Terra Madre Consulting 
GmbH Erfurt und Gründungsmitglied der Deutschen Gesellschaft für Esskultur, sowie Alexander 
Mayrhofer, Koch und Geschäftsführer mehrerer Häuser sowie Initiator einer Stiftungsprofessur für 
Esskultur an der Bauhaus-­  
 

Medium: TLZ (TITEL, 1/8 Seite) 
TA (We 3, 1/8 Seite) 

Datum: 28.12.2012 

Studenten bereiten 15. Kurzfilmfestival »backup« vor: Es findet Ende Mai 2013 in Weimar 
statt. Bis Mitte Januar können junge Kreative aus aller Welt ihre Beiträge einreichen 
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Zum 15. Mal wird im kommenden Jahr Weimars studentisches Kurzfilmfestival »backup« 
stattfinden. Als aktuelles Motto haben die Verantwortlichen in der Bauhaus-­Universität dafür 
»Aus Alt mach Neu« ausgegeben.  
»Backup« bietet seit 1999 nicht nur den Studenten und Absolventen von Medien-­, Gestaltungs-­ 
und Kunsthochschulen aus der ganzen Welt die Möglichkeit, ihre Kurzfilme in Weimar zu 
präsentieren. Das Festival wird zudem von Studenten organisiert. 
Den Veranstaltern zufolge werden rund 80 Filme unterschiedlichster Macharten zwischen dem 
22. bis 26. Mai 2013 gezeigt. Die fünf Festivaltage sollen sich demnach »in der entspannten 
Atmosphäre des Lichthaus-­Kinos im Weimarer E-­  
 

Medium: TLZ (We 3, 1/8 Seite) 
Datum: 28.12.2012 

Umbruch im Städtebau: Ausstellung »Stadtvisionen 1910/2010« kommt nach Weimar 

Vor rund 100 Jahren präsentierte sich Berlin mit der »Allgemeinen Städtebau-­Ausstellung« als 
Labor für städtebauliche Visionen. Dieses Jubiläum nimmt die Bauhaus-­Universität Weimar zum 
Anlass, mit der Ausstellung »Stadtvisionen 1910/2010« vom 10. Januar bis 1. Februar 2013 zwei 
Umbruchzeiträume des Städtebaus gegenüberzustellen: die Jahre um 1910 und um 2010.  
Berlin, Paris, London und Chicago vier Städte, die damals wie heute für Aufmerksamkeit 
sorg(t)en, bilden die Eckpfeiler der Ausstellung, die den Versuch unternimmt, Besonderheiten 
und Vergleichbares herauszuarbeiten. Vor 100 Jahren wurden die grandiosen Planungen für 
Chicago weltweit gefeiert, während Paris und London in das Zentrum der Debatten um die 
urbanistische Zukunft der Weltstädte rückten und Berlin Planungen zeigte, bei denen die 

 
 

Medium: TLZ (We 2, ¼ Seite, Bild) 
Datum: 31.12.2012 
Autor: Thorsten Büker 

»WEIMARER PERSPEKTIVEN«: Unsere kleine Stadt 

  
Es war der frühere Rektor der Bauhaus-­Universität, Gerd Zimmermann, der bei der Verleihung 
des Weimarpreises die Stadt einen Brennspiegel der Geschichte nannte, »gerade weil sie 
zwergenklein ist und zugleich gigantisch, ein Provinz-­Nest und eine Welt-­Metropole«. Von 
Zimmermann stammte die schönste Liebeserklärung an Weimar: »Jeder Saal hier ein Hörsaal, 
jede Ecke erfüllt von Musik, die Stadt ein einziges Atelier, jede Halle ein Labor der Ingenieure, 
jede Wand ein Schreibpult der Dichter, jedes Kaffeehaus Treffpunkt der Denker, jeder Tourist ein 
Austauschstudent, der Zwiebelmarkt unser Bergfest, der Park unser Campus, jeder 
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Fakultät Architektur 

 
 

Medium: TA 
http://www.thueringer-­allgemeine.de/web/zgt/suche/detail/-­/specific/Suedharzer-­
Adventskalender-­Tuer-­4-­Der-­Architekt-­281605913 
TLZ 
http://www.tlz.de/web/zgt/suche/detail/-­/specific/Suedharzer-­Adventskalender-­Tuer-­4-­Der-­
Architekt-­281605913 
OTZ 
http://www.otz.de/web/zgt/suche/detail/-­/specific/Suedharzer-­Adventskalender-­Tuer-­4-­Der-­
Architekt-­281605913 

Datum: 04.12.2012 
Autor: Tim Rosenstock 

Südharzer Adventskalender -­ Tür 4: Der Architekt: Wir öffnen das vierte Türchen unseres 
Südharzer Adventskalenders und besuchen das Architekturbüro von Tobias Winkler in 
Nordhausen. 

Seit 2001 arbeitet Tobias Winkler selbstständig als Architekt. Nach und nach baute er im Haus 
seiner Eltern seine Firma auf. Heute kann er bereits drei weitere Angestellte beschäftigen. "Die 
Auftragslage ist sehr gut", meint der 40 J  
So besuchte er später auch die Bauhaus-­Universität in Weimar und durfte ab 1997 in seinen 
Traumberuf einsteigen. Hauptsächlich werden zwar Projekte in Nordhausen und dem 
umliegenden Landkreis bearbeitet, aber es kommt auch vor, dass Bauunternehmungen in 
anderen Städten deutschlandweit unter die Aufsicht des leidenschaftlichen Architekten und sein 

 
 

Medium: TLZ (Ku 1, ¼ Spalte) 
Datum: 12.12.2012 
Autor: Wolfgang Hirsch 

Lob der Baukultur: Thüringer Stiftung hat Förderpreise verliehen  

Ihren Förderpreis hat die Stiftung Baukultur Thüringen gestern an zwei Projekte vergeben: 
Ausgezeichnet werden Elke Haucks Film Der Preis , der sich mit Rück-­ und Umbau von DDR-­
Plattenbauten befasst, sowie der Jenaer Verein Glashaus im Paradies , der sich für den 
Fortbestand dieses Gebäudes einsetzt. 
Vier weitere Projekte, darunter die Zeitschrift horizonte an der Bauhaus-­Universität und die 
Erfurter Kita Arche Noah erhalten Anerkennungen. Als Schirmherr des Baukultur-­Förderpreises 
agiert Bauminister Christian Carius (CDU). 
 

Medium: Mindener Tageblatt 
http://www.mt-­
online.de/lokales/minden/7413995_Neues_zur_Zukunft_der_Mindener_Innenstadt.html 

Datum: 12.12.2012 

Neues zur Zukunft der Mindener Innenstadt: Wolfgang Christ referiert zum Wesertor-­
Quartier / Bürgerbeteiligung im Dialog 

http://www.tlz.de/web/zgt/suche/detail/-/specific/Suedharzer-Adventskalender-Tuer-4-Der-Architekt-281605913
http://www.tlz.de/web/zgt/suche/detail/-/specific/Suedharzer-Adventskalender-Tuer-4-Der-Architekt-281605913
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Mit einer Veranstaltung zum städtebaulichen Konzept für die Mindener Innenstadt setzt die 
Stadtverwaltung am Montag, 17. Dezember, den im Juni begonnenen dialogorientierten 
Beteiligungsprozess zur Entwicklung des Wesertor-­Quartiers fort. 
"Shopping kann man nicht alleine", lautet der Titel der Präsentation von Professor Wolfgang 
Christ (Urban Index Institut Darmstadt und Bauhaus-­Universität Weimar), in der er die Ergebnisse 
seiner städtebaulichen Analyse und Handlungs  
Als städtebaulicher Berater wurde Wolfgang Christ im Sommer in den Planungsprozess zur 
Entwicklung des Wesertor-­Quartiers in Minden einbezogen. Der Architekt und Stadtplaner ist 
seit 1993 Lehrender der Bauhaus-­Universität Weimar und Experte für städtebauliche 

 
 

Medium: IL GIORNO 
http://www.ilgiorno.it/como/cronaca/2012/12/14/816692-­Como_Leonardo_addio_Villa-­
Olmo_Sant-­Elia.shtml 

Datum: 14.12.2012 

Leonardo addio, a Villa Olmo c'è posto solo per Sant'Elia 

Como, 13 Dicembre 2012 -­ La città snobba Leonardo per il grande architetto di casa, Antonio 

del Comune di Como, che sarà 
 

sità Iuav di Venezia, direttore 

-­  
 

Medium: TLZ (We 1, ¼ Seite, Bild) 
TA (We 1, ¼ Seite, Bild) 

Datum: 18.12.2012 
Autor: Holger Wetzel 

Alle Sinne ansprechen: Umweltpreis an »Kindersaftladen« Projekt von Kinderhaus und 
Grüner Liga  

Mit dem Versprechen vom eigenen Apfelsaft begannen das Kinderhaus und die Grüne Liga vor 
zwei Jahren, eingefleischte Stadtkinder für den gefährdeten Lebensraum Streuobstwiese zu 
interessieren. Gestern wurde ihr gemeinsames Projekt, »Kindersaftladen«, mit dem Umweltpreis 
der Stadt Weimar ausgezeichnet. Der Preis ist mit 1500 Euro dotiert und wurde zum 22. Mal 

 
Der härteste Konkurrent unter den sieben Bewerbern war ein Energiesparhaus aus Holzbeton, 
das von der Architektur-­Fakultät der Bauhaus-­Uni eingereicht wurde. Da das Projekt bereits den 
Thüringer Umweltpreis 2011 gewannen, konnte es bei der Preisverleihung aber nicht 

 
 

Medium: Radio Lotte 
http://www.radio-­lotte.de/nachricht/23574 
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Datum: 18.12.2012 

"Kindersaftladen" erhält Umweltpreis 2012 

Das Projekt "Kindersaftladen" hat den diesjährigen Umweltpreis der Stadt Weimar erhalten. Bei 
dem Natur-­ und Umwelt-­Projekt des Kinderhauses Rosenthal-­Straße und der Grünen Liga 
betreuen Kinder und Jugendliche über das Jahr eine Streuobstwiese bis zur Gewinnung von 

 
Anerkennungen haben Umweltprojekte der Kindergärten "Sonnenschein" und Legefeld, die 
Schüler-­Lernwerkstatt "Schwimm Dich schlau", die Initiative "Weimar im Wandel", eine 
Produktgestaltung des Rugwind-­Design-­Studios und das Energiesparhaus aus Holzbeton 
"green:house" der Bauhaus-­  
 

Medium: merkur-­online.de 
http://www.merkur-­online.de/lokales/gauting/stockdorf-­baierplatz-­soll-­platz-­werden-­
2670068.html 

Datum: 18.12.2012 

Baierplatz soll ein Platz werden 

Eine schöne Überraschung hatte Rathauschefin Brigitte Servatius für die 40 Anwesenden bei der 
Bürgerversammlung in Stockdorf. Sie präsentierte Umbaupläne für Harms-­ und Baierplatz. 
Für den Harmsplatz hatten Studenten der Universität Weimar eine Untersuchung durchgeführt. 
Der Abschnitt der Bahnstraße beim Sparkassen-­Gebäude werde in diesem Entwurf fast 
Grünfläche, erklärte Servatius. Für Autofahrer aus Richtung Mitterweg verbessere sich die 

 
 

Medium: radio bremen 
http://www.radiobremen.de/politik/nachrichten/neuesenatsbaudirektorin100.html 

Datum: 20.12.2012 

Neue Stadtplanerin vorgestellt: Reuther wird Senatsbaudirektorin in Bremen  

Iris Reuther wird neue Senatsbaudirektorin in Bremen. Stimmen alle Gremien zu, nimmt die 
Architektin und Stadtplanerin im Frühjahr 2013 ihrer Arbeit auf. Reuther ist zur Zeit Professorin 
für Stadt-­ und Regionalplanung an der Universität Kassel.  
Sie interessiere sich für die Situation und die Perspektive Bremens, sagte Reuther. Ihr Handwerk 
gelernt hat die gebürtige Thüringerin an der Bauhaus-­  
 

Medium: inSüdthüringen.de 
http://www.insuedthueringen.de/regional/thueringen/thuefwthuedeu/Lebensgefaehrlicher-­
Gang-­ueber-­die-­B-­62;;art83467,2247447 

Datum: 21.12.2012 
Autorin: Ilga Gäbler 

Lebensgefährlicher Gang über die B 62: Die Bürger von Leimbach im Wartburgkreis fühlen 
sich verschaukelt. Seit Jahren wollen sie, dass die stark befahrene Bundesstraße 62 aus 
ihrem Ort verschwindet. Aber es dauert und dauert. Deshalb fordern sie Tempo 30, Blitzer 
und eine Ampel. 
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An dieser Stelle war es. Hier ist unsere 84-­jährige Bekannte im Oktober von einem Auto erfasst 
und schwer verletzt worden", erzählt Ernst Liedtke. Er zeigt auf den Fußgängerweg, der die 
Bundesstraße 62 in Leimbach quert. Liedtke wie auch Frank Schwarz und viele andere Einwohner 
des 1770-­Seelen-­  
"Wenn wir schon warten müssen, dann soll wenigstens mehr für die Sicherheit der Bürger getan 
werden", sagt Schwarz. Dass das im Fall der B 62 geboten ist, beweist ebenfalls eine Studie der 
Fakultät Verkehrsplanung und Verkehrstechnik der Bauhaus-­Universität Weimar, die das 
Straßenbauamt Südwestthüringen in Auftrag gegeben hat. "Nach einigem Hin und Her haben wir 
gemeinsam mit unserem Bürgermeister in die Studie schauen können", e  
 

Medium: Informationsdienst Wissenschaft 
http://www.idw-­online.de/pages/de/news513402 
uni-­protokolle.de 
http://www.uni-­protokolle.de/nachrichten/id/250904/ 
press relations 
http://www.pressrelations.de/new/standard/result_main.cfm?r=518107&aktion=jour_pm 
uni online 
http://www.uni-­online.de/presse.php?id=513402 

Datum: 21.12.2012 
Autorin: Andrea Pfeiffer 

Invitation to the presentation of the Tessenow Medal 2012 to Prof. Alberto Campo Baeza 

The Spanish architect Campo Baeza will receive the award of the Heinrich Tessenow Society at a 
public ceremony on January 30, 2013. The keynote speaker will be Dr. Dorothee Stapelfeld, 
science senator of Hamburg. Karl-­Heinz Schmitz, professor at the Bauhaus University Weimar, 
will hold the laudatory speech. The HafenCity University Hamburg (HCU) cooperates closely with 
the Heinrich Tessenow Society with regards to their common concern for the building culture. 

 
 

Medium: OTZ 
http://www.otz.de/web/zgt/suche/detail/-­/specific/Es-­ist-­der-­Name-­Ihres-­Vaters-­Die-­
Familiengeschichte-­von-­Michael-­Heil-­aus-­Jena-­1052765709 
TA 
http://www.thueringer-­allgemeine.de/web/zgt/suche/detail/-­/specific/Es-­ist-­der-­Name-­Ihres-­
Vaters-­Die-­Familiengeschichte-­von-­Michael-­Heil-­aus-­Jena-­1052765709 
TLZ 
http://www.tlz.de/web/zgt/suche/detail/-­/specific/Es-­ist-­der-­Name-­Ihres-­Vaters-­Die-­
Familiengeschichte-­von-­Michael-­Heil-­aus-­Jena-­1052765709 

Datum: 24.12.2012 
Autorin: Anja Blankenburg 

"Es ist der Name Ihres Vaters": Die Familiengeschichte von Michael Heil aus Jena: Warum 
Michael Heil, Fußball-­Nachwuchstrainer beim SV Schott, plötzlich eine Familie rund um den 
Globus hat. Eine Geschichte von langem Schweigen, einer sehr kurzen Suchaktion und einem 
schier unglaublichen Zufall. 

Elephterios Saparillas. "Was soll das heißen?", fragt Michael Meyer die Dame auf dem Amt. Der 
20-­Jährige hält seine Abstammungsurkunde in den Händen, beantragt für seine bevorstehende 
Eheschließung. Es ist das Jahr 1989. Elephterios Saparillas. Wahrscheinlich irgendein lateinischer 

http://www.idw-online.de/pages/de/news513402
http://www.pressrelations.de/new/standard/result_main.cfm?r=518107&aktion=jour_pm
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Begriff, überlegt der junge Mann. "Das ist griechisch", erklärt man ihm. "Der Name Ihres Vaters." 
Das kann gar nicht sein, erwidert Mey  
Die Mama erzählt ihm später, dass Elephterios in den 1960er Jahren an der Bauhaus-­Uni in 
Weimar Architektur studierte. Ihre Beziehung hatte keine Zukunft, 1969 muss der Zypriot nach 
Hause zurückkehren, mit Diplom aber ohne die junge Frau, die gerade erst ihre 

 
 

Medium: TA (Th 5, 1/8 Seite, Bild) 
TLZ (Th 2, ½ Seite, Bild) 
inSüdthüringen.de 
http://www.insuedthueringen.de/regional/thueringen/thuefwthuedeu/Bauhaus-­Uni-­baut-­
Haeuser-­in-­Aethiopien;;art83467,2255079 

Datum: 28.12.2012 
Autor: Andreas Göbel 

Bauhaus-­Uni baut in Äthiopien: Studenten aus Weimar und Addis Abeba entwickelten 
Recycling-­Haus 

Der Weimarer Architekturprofessor Dirk Donath erinnert sich noch gut an den Tag, als er von 
Thüringen ins äthiopische Addis Abeba entsandt wurde. »Sie gaben mir einen Tropenhelm und 
wünschten mir viel Glück«, sagt er. Vor vier Jahren sei das gewesen, seitdem ist Donath der 
Abgesandte der Bauhaus-­Universität Weimar in Ostafrika und koordiniert bis 2013 vor Ort die 
aktuellen Projekte. 
Anstelle akademischer Luftschlösser stehen in Äthiopien ganz handfeste Hausbauprojekte auf 
dem Plan. »Unser Ziel ist es zum einen natürlich, die Afrika-­Kompetenzen unserer Studenten und 
Lehrenden auszubauen und die Beziehungen zu verbessern«, sagt der Dekan des Fachbereichs 
Architektur, Bernd Rudolf. Doch bei dem vom Deutschen Akademischen Auslandsdienst (DAAD) 

 
 

Medium: TLZ (We 3, 1/6 Seite) 
Datum: 31.12.2012 
Autor: Andreas Göbel 

Bauhaus nimmt Fahrt auf: Erbitterte Diskussionen um das neue Museum prägten städtische 
Kulturpolitik 

Juli der Entwurf der Berliner Architektin Professorin Heike Hanada und ihres Kollegen Professor 
 

Heike Hanada, inzwischen Professorin in Potsdam, lehrte von 1999 bis 2006 an der Bauhaus-­
Universität Weimar. 
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Fakultät Bauingenieurwesen 

Medium: Freie Presse 
http://www.freiepresse.de/LOKALES/MITTELSACHSEN/FREIBERG/Freiberger-­Ingenieure-­
spueren-­wertvolle-­Spuren-­in-­der-­Asche-­auf-­artikel8175341.php 

Datum: 04.12.2012 
Autorin: Gabriele Fleischer 

Freiberger Ingenieure spüren wertvolle Spuren in der Asche auf: Mitarbeiter von Geos 
federführend an Bundesprojekt beteiligt 

Wer Kohleheizung kennt, weiß um das lästige Übel der Ascheberäumung. Was sich in privaten 
Haushalten noch im Rahmen hält, wird in Kraftwerken zu einem Problem und belastet zusätzlich 
die Umwelt. Genau diese Asche wird aber jetzt für Forscher der Freiberger Ingenieurgesellschaft 

 
"Am Ende des dreijährigen Weges soll eine Technologie stehen, mit der Rohstoffe aus Asche 
gewonnen werden", sagt Reichel. 
Um das erreichen zu können, zählen die Freiberger auf insgesamt zehn Partner, wozu die TU 
Bergakademie und die Bauhaus-­Universität Weimar gehören, aber auch Industrievertreter wie 

 
 

Medium: TLZ (We S, ¼ Seite, Bild) 
TA (We S, ¼ Seite, Bild) 

Datum: 05.12.2012 
Autor: Michael Grübner 

Lob vom neuen Coach: Hallenhockey: Knaben von Vimaria Weimar starten durchwachsen in 
Saison 

Das erste von drei Heimturnieren in der Hallensaison 2012/13 für die Hockey-­Abteilung von 
Vimaria Weimar war organisatorisch ein Erfolg und setzte sportlich Achtungszeichen. Die Knaben 
A (Jahrgang 1998 und jünger) holten in der Mitteldeutschen Meisterschaft einen Sieg und ein 

 
Für den neuen Trainer der Weimarer Knaben A, Andreas Grießbach, bot das Turnier ein Duell mit 

] Zur Hallensaison übernahm der 29-­jährige Diplomingenieur, der als 
wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Bauhaus-­Uni tätig ist, die Verantwortung für die Knaben A. 

 
 

Medium: pressebox 
http://www.pressebox.de/pressemitteilung/beuth-­verlag-­gmbh/Preistraeger-­des-­Nachwuchs-­
Innovationspreis-­Bauwerkserhaltung-­2012-­geehrt/boxid/561124 
aktiv-­verzeichnis 
http://www.aktiv-­verzeichnis.de/news/127989.html 
allPR.de 
http://allpr.de/150670/Preistraeger-­des-­Nachwuchs-­Innovationspreis-­Bauwerkserhaltung-­
2012-­geehrt.html 
initiative mittelstand 
http://www.imittelstand.de/themen/presse.html?boxid=561124 

http://www.aktiv-verzeichnis.de/news/127989.html
http://allpr.de/150670/Preistraeger-des-Nachwuchs-Innovationspreis-Bauwerkserhaltung-2012-geehrt.html
http://allpr.de/150670/Preistraeger-des-Nachwuchs-Innovationspreis-Bauwerkserhaltung-2012-geehrt.html
http://www.imittelstand.de/themen/presse.html?boxid=561124
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ititpro.com 
http://www.ititpro.com/presse-­561124-­detail.html 
24pr 
http://www.24pr.de/pr/pressemitteilung-­685558.html 
fair-­NEWS.de 
http://www.fair-­news.de/pressemitteilung-­685558.html 
premiumpresse 
http://www.premiumpresse.de/preistraeger-­des-­nachwuchs-­innovationspreis-­
bauwerkserhaltung-­2012-­geehrt-­PR2176250.html 
business press 24 
http://www.businesspress24.com/pressinfo780144.html 

Datum: 10.12.2012 

Preisträger des Nachwuchs-­Innovationspreis Bauwerkserhaltung 2012 geehrt 

Bereits zum 11. Mal wurde am 2. November 2012 der Nachwuchs-­Innovationspreis für 
Bauwerkserhaltung verliehen. Die Ehrung der Preisträger fand anlässlich der 23. Hanseatischen 
Sanierungstage statt, die vom 1. bis 3. November im Ostseebad Heringsdorf auf der Insel 

 
Der 2. Preis wurde an Jens Manzke (Prerow) für seinen Beitrag "Projektbezogene Untersu-­chung 
zu Schimmelpilzbefall auf Gipsbaustoffen" verliehen. Der Absolvent der Hochschule Weimar 
erhielt 300 EUR in bar und einen Büchergutschein im Wert von 300 EUR.  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.ititpro.com/presse-561124-detail.html
http://www.24pr.de/pr/pressemitteilung-685558.html
http://www.fair-news.de/pressemitteilung-685558.html
http://www.premiumpresse.de/preistraeger-des-nachwuchs-innovationspreis-bauwerkserhaltung-2012-geehrt-PR2176250.html
http://www.premiumpresse.de/preistraeger-des-nachwuchs-innovationspreis-bauwerkserhaltung-2012-geehrt-PR2176250.html
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Fakultät Gestaltung 

Medium: TLZ (Ku 1, 1/6 Seite, Bild) 
Datum: 01.12.2012 
Autorin: Lioba Knipping 

Die Eroberung eines Blickes: Botho-­Graef-­Preis für Anika Gründer 

Die Weimarer Künstlerin Anika Gründer ist am Abend in Jena mit dem Botho-­Graef-­Kunstpreis 
der Stadt ausgezeichnet worden. Der Preis ist mit 5000 Euro dotiert. Ihr Entwurf Verwerfung 
oder die Eroberung eines Blickes wird nun im Garten der Villa Rosenthal verwirklicht -­ auf einer 
Rasenfläche, die sich im Blickfeld der Einfahrt befindet. Diese Fläche diente der jüdischen Familie 
Rosenthal einst als Gemüsegarten und war bisher bei der Gartensanierung unberücksichtigt 
geblieben.  
Der Jury gehörten an: Professor Barbara Nemitz von der Bauhaus-­Universität Weimar, Regina 
Selter vom Museum Ostwall im Dortmunder U, Wolfram Stock, Vorsitzender des Jenaer 
Kunstvereins, Doris Weilandt, freie Kunstjournalistin, und Stefan Wosche-­Graf, Geschäftsführer 
der Jenawohnen GmbH, die Eigentümerin der Villa Rosenthal ist. [...] 
 

Medium: art-­in.de 
http://www.art-­in.de/inckv2.php?id=3335&Bei-­den-­Antipoden-­vom-­Rennsteig 

Datum: 01.12.2012 

Bei den Antipoden vom Rennsteig: Eine labyrinthisch-­erzählerische Dramaturgie 

Die Ausstellung "Bei den Antipoden vom Rennsteig" in der ACC Galerie Weimar wird sich nicht 
auf aktuelle Kunst aus dem Ballungszentrum Bauhaus-­Universität Weimar oder von der Achse 
Erfurt-­Weimar-­Jena-­Gera, sondern aus seinem Thüringer Pendant, links und rechts des 
Rennsteigs, konzentrieren. Dieser 168 km lange Grenzweg des Thüringer Waldes, der älteste und 
mit etwa 100.000 Wanderern jährlich der meistbegangene Weitwanderweg Deutschlands, bildet 
eine historische Landesscheide, Sprachgrenze, Nachrichtenverbindung und Handelsstraße und 
wird gar manchmal als Rennweg bezeichnet. Aus der Froschperspektive Weimars erscheint jener 
auf-­ und absteigende Bergpfad und der damit einhergehende ästhetisch-­kontemplative 
Landschaftsgenuss romantisch, ja fremd und exotisch. [...] 
 

Medium: Management & Krankenhaus 
http://www.management-­krankenhaus.de/news/krankenhausinfektionen-­alerts-­studie-­am-­
uniklinikum-­jena-­schliesst-­forschungsluecke 
medinfoweb.de 
http://www.medinfoweb.de/article.php?articleID=33621&cat01=4&cat04=0 
kma-­online 
http://www.kma-­online.de/nachrichten/medizin/krankenhausinfektionen-­uniklinik-­jena-­legt-­
langzeitzahlen-­vor___id__29240___view.html 
DocCheck News (04.12.2012) 
http://news.doccheck.com/de/article/212226-­krankenhausinfektion-­langzeitzahlen-­erfasst/ 

Datum: 03.12.2012 

Krankenhausinfektionen: ALERTS-­Studie am Uniklinikum Jena schließt Forschungslücke  

http://www.management-krankenhaus.de/news/krankenhausinfektionen-alerts-studie-am-uniklinikum-jena-schliesst-forschungsluecke
http://www.management-krankenhaus.de/news/krankenhausinfektionen-alerts-studie-am-uniklinikum-jena-schliesst-forschungsluecke
http://www.medinfoweb.de/article.php?articleID=33621&cat01=4&cat04=0
http://www.kma-online.de/nachrichten/medizin/krankenhausinfektionen-uniklinik-jena-legt-langzeitzahlen-vor___id__29240___view.html
http://www.kma-online.de/nachrichten/medizin/krankenhausinfektionen-uniklinik-jena-legt-langzeitzahlen-vor___id__29240___view.html
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Die ALERTS-­Studie am Universitätsklinikum Jena erfasst erstmals in Deutschland die Zahl der 
auftretenden Krankenhausinfektionen in einem gesamten Klinikum über einen längeren 
Zeitraum. Damit schafft sie wesentliche Voraussetzungen für die Evaluierung von 
Präventionsstrategien. [...] 
Auch des hygienischen Dauerbrenners Händedesinfektion nimmt sich das Studienteam an: Eine 
mit der Bauhaus-­Universität Weimar entwickelte Posterkampagne spricht alle 
Klinikumsmitarbeiter, aber auch Angehörige und Besucher an. Die ergonomische Anbringung von 
Desinfektionsmittelspendern in der Nähe der Patientenbetten soll Abläufe in der täglichen 

 
 

Medium: TA (We 3, ½ Spalte) 
Datum: 07.12.2012 

Freundeskreis stiftet für Preisvergabe: Grafik zum Menschenrechtspreis 

Traditionell beteiligt sich der Freundeskreis der Bauhaus-­Universität mit einem künstlerischen 
Beitrag an der Verleihung des Menschenrechtspreises. In diesem Jahr erhält der Preisträger, 
Erzbischof Fran ois-­Xavier Maroy Rusengo aus der Demokratischen Republik Kongo, die Arbeit 
»Balloneffekt« des jungen Künstlers Martin Geske. Das teilte der Freundeskreis gestern mit. 
Für diesen Zweck erwarb der Freundeskreis Geskes Grafik auf Vorschlag der Fakultät Gestaltung, 
wo der junge Künstler derzeit im fünften Bachelor-­Semester Freier Kunst studiert. Mit dem 
Ankauf und der damit verbundenen Schenkung setzt der Verein sein vielfältiges Engagement für 
die Bauhaus-­Universität.  
 

Medium: TLZ (We 1, ¼ Seite, Bild) 
Datum: 07.12.2012 

Wo der Mensch die Sonne hält: Kunstwerk »Balloneffekt« wird mit dem 
Menschenrechtspreis überreicht 

Freiheit und Schwerelosigkeit auch das symbolisiert »Balloneffekt«, das Werk des jungen 
Künstlers Martin Geske, das Fran ois-­Xavier Maroy Rusengo zum Geschenk gemacht wird. Der 
Erzbischof aus der Demokratischen Republik Kongo erhält in diesem Jahr den 
Menschenrechtspreis der Stadt Weimar (TLZ berichtete), an dessen Verleihung sich der 
Freundeskreis der Bauhaus-­Universität Weimar wie immer mit einem künstlerischen Beitrag 
beteiligt.  
Der Freundeskreis erwarb Geskes Grafik auf Vorschlag der Fakultät Gestaltung der Bauhaus-­
Universität Weimar, wo der junge Künstler derzeit im fünften Semester des Bachelors Freie Kunst 
studiert. Mit dem Ankauf und der damit verbundenen Schenkung setzt der Verein sein 
Engagement für die Bauhaus-­Universität Weimar fort, die in ihm seit 1993 einen verlässlichen 
Partner hat.  
 

Medium: noodls 
http://www.noodls.com/viewNoodl/16912423/freie-­stadt-­berlin/inszenierungen-­auf-­papier 

Datum: 11.12.2012 

INSZENIERUNGEN AUF PAPIER 
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Ausstellung galerie grünstraße /collegium artis e.V. 
 

Anja Mikolajetz ist 1973 in Jena geboren und studierte Freie Kunst an der Bauhausuniversität in 
Weimar, sowie Kostümbild an der Hochschule für Bildende Künste Dresden (Abschluss mit 
Diplom). Von 2000 bis 2003 war sie am Deutschen Nationaltheater Weimar engagiert. Seit 2003 
ist sie freischaffende Grafikerin und Bühnen-­  
 

Medium: Neue Nordhäuser Zeitung 
http://www.nnz-­online.de/news/news_lang.php?ArtNr=120258 
TA 
http://www.thueringer-­allgemeine.de/web/zgt/suche/detail/-­/specific/Andreas-­Hillmann-­
stellt-­in-­Stadtbibliothek-­Rudolf-­Hagelstange-­aus-­1389950775 
TLZ 
http://www.tlz.de/web/zgt/suche/detail/-­/specific/Andreas-­Hillmann-­stellt-­in-­Stadtbibliothek-­
Rudolf-­Hagelstange-­aus-­1389950775 
OTZ 
http://www.otz.de/web/zgt/kultur/detail/-­/specific/Andreas-­Hillmann-­stellt-­in-­
Stadtbibliothek-­Rudolf-­Hagelstange-­aus-­1389950775 

Datum: 11.12.2012 

Hillmann stellt aus 

Ab diese Woche sind gleich zwei Ausstellungen des Nordhäuser Fotografen und Grafikers, 
Andreas Hillmann, in Nordhausen zu sehen. Zum einen in der Kreissparkasse und zum anderen 

 
Zu dieser Art der experimentellen Fotografie kam Andreas Hillmann, welcher 1967 im Eichsfeld 
in Neustadt geboren wurde, während seines Studiums der Freien Kunst an der Bauhaus 
Universität Weimar. Seither entführen seine Bilder den Betrachter in eigene Welten, lassen Raum 

 
 

Medium: masdearte.com 
http://www.masdearte.com/index.php?option=com_content&view=article&id=16583:tuur-­
van-­balen-­ralf-­baecker-­y-­aooart-­oriente-­objet-­premiados-­en-­vida-­
14&catid=37:noticias&Itemid=26 

Datum: 12.12.2012 

Tuur van Balen, Ralf Baecker y AOO/Art Orienté Objet, premiados en VIDA 14: El máximo 
galardonado recibirá 18.000 euros 

Fundación Telefónica ya ha dado a conocer los proyectos premiados en su última convocatoria 
de Arte y Vida Artificial VIDA 14, seleccionados por un Jurado que este año ha estado formado 
por Mónica Bello Bugallo (España), Jens Hauser (Francia), Martin Kaltenbrunner (Austria), Karla 
Jasso (México), Sally Jane Norman (Nueva Zelanda/Francia), Nell Tenhaaf (Canadá) y Francisco 

 
El segundo premio, que lleva aparejada una dotación de 14.000 euros, ha sido para el artista 
alemán Ralf Baecker (que ha sido profesor en la Bauhaus-­Universität de Weimar y en la 
Hochschule für Künste de Bremen) por la instalación Irrational computing, compuesta por cinco 
módulos que explicitan las cualidades y procesos ocultos de cristales semiconductores como el 
silicio, el cuarzo o el carburo de silicio que hacen funcionar la tecnología informática de 

 

http://www.nnz-online.de/news/news_lang.php?ArtNr=120258
http://www.thueringer-allgemeine.de/web/zgt/suche/detail/-/specific/Andreas-Hillmann-stellt-in-Stadtbibliothek-Rudolf-Hagelstange-aus-1389950775
http://www.thueringer-allgemeine.de/web/zgt/suche/detail/-/specific/Andreas-Hillmann-stellt-in-Stadtbibliothek-Rudolf-Hagelstange-aus-1389950775
http://www.tlz.de/web/zgt/suche/detail/-/specific/Andreas-Hillmann-stellt-in-Stadtbibliothek-Rudolf-Hagelstange-aus-1389950775
http://www.tlz.de/web/zgt/suche/detail/-/specific/Andreas-Hillmann-stellt-in-Stadtbibliothek-Rudolf-Hagelstange-aus-1389950775
http://www.masdearte.com/index.php?view=article&catid=37&id=16583&option=com_content&Itemid=26
http://www.masdearte.com/index.php?option=com_elements&view=guia&id=67&Itemid=28&layout=guia
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Medium: OTZ 
http://www.otz.de/web/zgt/suche/detail/-­/specific/Studenten-­der-­Bauhaus-­Uni-­auf-­
Spurensuche-­in-­Gera-­1574738221 
TA 
http://www.thueringer-­allgemeine.de/web/zgt/suche/detail/-­/specific/Studenten-­der-­
Bauhaus-­Uni-­auf-­Spurensuche-­in-­Gera-­1574738221 
TLZ 
http://www.tlz.de/web/zgt/suche/detail/-­/specific/Studenten-­der-­Bauhaus-­Uni-­auf-­
Spurensuche-­in-­Gera-­1574738221 

Datum: 17.12.2012 

Studenten der Bauhaus-­Uni auf Spurensuche in Gera: Studenten der Bauhaus Universität 
Weimar besuchen Ausstellungen und Ateliers in Gera.  

Studenten der Bauhaus Universität Weimar haben mit ihrer Professorin Liz Bachhuber die 
aktuelle Sonderausstellung "Schaffens(t)räume" in der Kunstsammlung Gera besucht, teilte die 
Stadtverwaltung jetzt mit. Im Wintersemester 2012/2013 bietet die Fakultät Gestaltung unter 
dem Titel "Zauberküche Mise en Place" ein Projekt für Studierende, das sich mit dem Thema des 
Ateliers beschäftigt. 
In der "Zauberküche" liegt der Schwerpunkt im selbstständigen Arbeiten im Atelier. Es ist eine 
Suche nach den persönlichen künstlerischen Inhalten und nach Arbeitsbedingungen, die 
inspirierend und motivierend sind. In mehrtägigen Exkursionen besuchen die Studenten mit ihrer 
Professorin Liz Bachhuber verschiedene Künstler der Bauhaus-­Universität.  
 

Medium: Informationsdienst Wissenschaft 
http://www.idw-­online.de/pages/de/news512551 
pressrelations 
http://www.pressrelations.de/new/standard/result_main.cfm?r=517627&aktion=jour_pm&que
lle=0&n_firmanr_=113928&pfach=1&detail=1&sektor=pm&popup_vorschau=0 
innovations report 
http://www.innovations-­
report.de/html/berichte/veranstaltungen/call_for_papers_erfahrungsaustausch_farb_207324.ht
ml 
uni-­protokolle.de 
http://www.uni-­protokolle.de/nachrichten/id/250597/ 
uni online 
http://www.uni-­online.de/presse.php?id=512551 

Datum: 17.12.2012 
Autorin: Katharina Thehos 

Call for Papers: Erfahrungsaustausch über Farb-­ und Funktionsdruck: Wissenschaftler aus 
der Druck-­ und Medienbranche können bis zum 15. Februar 2013 Beiträge einreichen für die 
Konferenz der Iarigai-­Vereinigung und die "Printing Future Days" 

Am Institut für Print-­ und Medientechnik der Technischen Universität Chemnitz finden im 
September 2013 zwei Konferenzen parallel statt: die 40. Internationale Konferenz "Advances in 
Print and Media Technology" der Iarigai-­Vereinigung (The International Association of Research 
Organizations for the Information, Media and Graphic Arts Industries) und die fünfte Konferenz 

 
Aus diesem Grund sieht das Programm für 2013 vor, unter der Leitung von Prof. Dr. Peter Ohler 

http://www.otz.de/web/zgt/suche/detail/-/specific/Studenten-der-Bauhaus-Uni-auf-Spurensuche-in-Gera-1574738221
http://www.otz.de/web/zgt/suche/detail/-/specific/Studenten-der-Bauhaus-Uni-auf-Spurensuche-in-Gera-1574738221
http://www.thueringer-allgemeine.de/web/zgt/suche/detail/-/specific/Studenten-der-Bauhaus-Uni-auf-Spurensuche-in-Gera-1574738221
http://www.thueringer-allgemeine.de/web/zgt/suche/detail/-/specific/Studenten-der-Bauhaus-Uni-auf-Spurensuche-in-Gera-1574738221
http://www.innovations-report.de/html/berichte/veranstaltungen/call_for_papers_erfahrungsaustausch_farb_207324.html
http://www.innovations-report.de/html/berichte/veranstaltungen/call_for_papers_erfahrungsaustausch_farb_207324.html
http://www.innovations-report.de/html/berichte/veranstaltungen/call_for_papers_erfahrungsaustausch_farb_207324.html
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(Professur Mediennutzung der TU Chemnitz) die Bereiche des Industriedesigns und der 
Produktentwicklung zu adressieren. Dies geschieht in enger Zusammenarbeit mit Prof. Dr. Jens 
Geelhaar (Professur Interface Design der Bauhaus-­Universität Weimar), Mareike Gast (Industrial 
Design, Frankfurt/Main) und Prof. Dr. Rainer Groh (Professur für Mediengestaltung der TU 
Dresden). 
 

Medium: TA (We 1, ½ Seite, Bild) 
Datum: 27.12.2012 
Autor: Christian Werner 

Weimarer Zeichnerin sorgt für Zombie-­Alarm in Thüringen: Olivia Vieweg veröffentlicht im 
Eigenverlag heimische Horror-­Geschichte in Comicform 

Die Welt nach der Katastrophe: Ausgerechnet Weimar und Jena sind die letzten Zufluchtsorte 
der Menschheit, die Trutzburgen sind mit elektrisch geladenem Stacheldraht gesichert gegen 
Zombie-­Horden. Der Comic »Endzeit« zeichnet eine düstere Vision der Welt in einer nicht allzu 
fernen Zukunft. Mittelpunkt der Handlung ist Thüringen.  
Die Weimarer Illustratorin Olivia Vieweg (24) erzählt auf 76 Seiten die Geschichte der beiden 
jungen Frauen Vivina und Eva, die von Weimar nach Jena reisen mit einem rotfarbenen 
Regionalexpres  
Der gezeichnete Horror-­Trip ist Viewegs Abschlussarbeit, die sie 2011 an der Bauhaus-­Universität 
in Weimar abgelegt hat. Für die Diplomarbeit in Visueller Kommunikation gab es die Bestnote. 
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Fakultät Medien 

Medium: TA (We 5, 1/3 Seite, Bild) 
TLZ (We 5, ¾ Spalte) 

Datum: 01.12.2012 
Autor: Jens Lehnert 

Neues Leben in alter Kühlhalle: Drei Weimarer Bauhaus-­Studenten eröffneten ihr Filmstudio 
auf dem ehemaligen Milchhof-­Gelände. Mitte des Monats steht eine Produktion für den 
Deutschen Turnerbund mit hochkarätigen Sportlern an 

Errichtet wurde sie einst, um Milchprodukte auf Temperatur zu halten. Nun ist der Kühlhalle des 
ehemaligen Weimarer Milchhofes ein zweites Leben beschieden.  
Drei Bauhaus-­Studenten funktionierten sie in Zusammenarbeit mit den Leipziger Film-­ und 
Bühnentechnik-­Verleihern »Maierbros.« und »Ludwig« zu einem Filmstudio um, das in seiner 
Dimension in Weimar einmalig und thüringenweit zumindest sehr selten ist. Gestern eröffnete an 
der Georg-­Haar-­Straße Weimars Klein-­Babelsberg, das neben dem Studio die Produktionsfirma 
»Nivre« und den Verleih von Technik unter einem Dach vereint.  
Die Gründerväter dieses Unternehmens sind allesamt jung. Raphael Köhler, Martin Goldschmidt 
und Dietmar Thal studieren noch, sind angehende Mediengestalter mit Master-­Abschluss in 
Sichtweite. »Jeder, der etwas mit Film zu tun hat, braucht dafür jede Menge Platz. Deshalb 
haben wir Drei uns zusammengefunden, um uns nach einer Halle umzuschauen, die wir mieten 

 
 

Medium: cairn.info 
http://www.cairn.info/resume.php?ID_ARTICLE=RAC_017_0117 

Datum: 01.12.2012 

La cybernétique « américaine » au sein du structuralisme « français » 

Bernard Dionysius GEOGHEGAN est maître de conférences (Wissenschaflicher Mitarbeiter) à 
Il a reçu son PhD en Media Studies de Northwestern University (États-­

Unis) et Bauhaus University (Allemagne). 
et les médias technique.  
 

Medium: TA (Ku 1, ½ Spalte) 
Datum: 04.12.2012 
Autorin: Angelika Bohn 

Ausgewählt: 30 Künstler für Geraer Höhler: 206 Bewerbungen waren zu sichten 

In einer über zehnstündigen Sitzung wählte in Gera das Kuratorium der 6. Höhler-­Biennale aus 
206 Bewerbungen 30 Arbeiten aus. Ausgewählt wurden ausschließlich Installationen, die eigens 
für die Geraer Höhler konzipiert wurden und dort ab Ende April 2013 aufgebaut und dann 
erstmals gezeigt werden.  
Zum Kuratorium gehören Prof. Wolfgang Kissel von der Bauhaus Universität Weimar, die Geraer 
Künstler Winfried Wunderlich und Sven Schmidt, die Kulturwissenschaftlerin Dr. Gitta Heil und 
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Medium: Neue Zürcher Zeitung 
http://www.nzz.ch/aktuell/feuilleton/medien/zwiespaeltiger-­fussabdruck-­von-­medien-­
1.17866886 

Datum: 04.12.2012 
Autor: Stephan Russ-­Moll 

Zwiespältiger Fussabdruck von Medien: Die Informationsvermittler haben ein zwiespältiges 
Verhältnis zum Begriff der gesellschaftlichen Verantwortung. Das legen zwei Autoren dar, 
unter anderem am Beispiel des Abhörskandals in Grossbritannien.  

Es gehört zu den Merkwürdigkeiten fortgeschrittener Informationsgesellschaften, dass jene 
Branche, die Politik, Wirtschaft und Kultur beobachtet und oftmals moralisierend an deren 
gesellschaftliche Verantwortung appelliert, sich selbst diesen Diskurs bisher kaum hat aufzwingen 

 
Anke Trommershausen (Universität Weimar) hat in einem dicken Wälzer, der gute Aussichten 
hat, ein wissenschaftliches Standardwerk zu werden, die Corporate Responsibility von 
Medienunternehmen näher unter die Lupe genommen. Als spezifisch sieht sie deren 
«Verantwortung für Kommunikation und Kultur» in der Gesellschaft. Corporate Social 
Responsibility skizziert sie «nicht mehr nur als eine neue Form der Public Relations oder 
Ausdruck einer unternehmerischen Philanthropie, sondern als ein strategisches Konzept zur 

 
 

Medium: TLZ (We 1, 1/16 Seite) 
Datum: 05.12.2012 

Globalisiertes Jodeln: Aufsatz von Bauhaus-­Forscherin ausgezeichnet 

Mit dem ersten Förderpreis des Arbeitskreises Studium populärer Musik wurde Silke Martin in 
Basel ausgezeichnet. Den Preis bekam die wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Bauhaus-­
Universität Weimar für ihren Aufsatz »Alpenloopings in Heimatklänge Jodeln als 
Globalisierungsbewegung zwischen Tradition und Experiment«. 
 

Medium: mdr FIGARO 
http://www.mdr.de/mdr-­figaro/lebensart/figarotrifft-­christinehill100.html 

Datum: 11.12.2012 

Künstlerischer Forschungsgegenstand "Volksboutique"  

Christine Hill ist Professorin für Moden und öffentliche Erscheinungsbilder an der Bauhaus-­
Universität Weimar. Mit Projekten wie der "Volksboutique" erkundet sie interaktive 
Kommunikationsstrukturen. Außerdem hat sie an der Leipziger Galerie für Zeitgenössische Kunst 

 
2004 wurde sie Gastprofessorin für Moden und öffentliche Erscheinungsbilder an der Bauhaus 
Universität in Weimar, seit  2007 lehrt Christine Hill dieses Fach als Professorin. Sie lebt und 
arbeitet abwechselnd in Berlin und New York. 
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Medium: Deutschlandradio Kultur 
http://www.dradio.de/dkultur/sendungen/interview/1959115/ 

Datum: 24.12.2012 
Autoren: Nana Brink & Lorenz Engell 

Beim Fernsehen "war die DDR mehr als konkurrenzfähig": Weimarer Medienwissenschaftler 
beschreibt den Kampf der Systeme um das bessere TV 

Nana Brink: Am Telefon ist jetzt Professor Lorenz Engell, Professor für Medienphilosophie an der 
Bauhaus-­Universität in Weimar.  
[Engell:] Das Interessante ist nun, dass beim Fernsehen -­ deshalb ist Ihr Bericht sozusagen ein 

Fernsehen war sie nie im Rückstand. Das ist so ziemlich der einzige Bereich, in dem das so war. 
Also die Versorgung der Bevölkerung zum Beispiel mit Fernsehgeräten war schneller 
marktsättigend und flächendeckend als in Westdeutschland, und der Sendebetrieb wurde 
schneller aufgenommen, die Sendezeiten waren schneller ausgebaut und so weiter -­ ganz 

 
[Brink:] Lorenz Engell, Professor für Medienphilosophie an der Bauhaus-­Universität in Weimar. 
Herr Engell, schönen Dank für das Gespräch und schöne Wei  
 

http://www.dradio.de/aod/?station=3&amp;broadcast=348714&amp;datum=20121224&amp;playtime=1356331793&amp;fileid=668622f1&amp;sendung=348714&amp;beitrag=1959115&amp;
http://www.uni-weimar.de/medien/philosophie/personen/engell/engell.htm
http://www.uni-weimar.de/medien/philosophie/personen/engell/engell.htm

